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MEHR ERREICHEN
MIT  ÖSTERREICHS 
 FORSCHUNGSSTÄRKSTER FH

Der Forschungsstandort Oberösterreich befindet sich auf einem guten Weg und die FH OÖ hat sich 
zu einem verlässlichen Partner und Motor entwickelt. Österreichs forschungsstärkste Fachhochschule 
bietet innovativen Unternehmen vier Fakultäten mit rund 500 Professor*innen und wissenschaftlichen 
Mitarbeiter*innen.

Derzeit werden mehr als 500 Projekte in 10 Center of Excellence und Stärkefelder durchgeführt.  
Die praxisorientierten Themen reichen von IT (FH OÖ Campus Hagenberg) über Medizintechnik  
und Angewandte Sozialwissenschaften (FH OÖ Campus Linz) sowie Wirtschaft und Management  
(FH OÖ Campus Steyr) bis hin zu Technik und Angewandte Naturwissenschaften (FH OÖ Campus Wels).

Durch die intensive Vernetzung der Fakultäten gelingt es, für jedes Projekt eine optimale  
Gesamtlösung zu erzielen.

Mit der FH OÖ Forschungs & Entwicklungs GmbH steht Unternehmen und Institutionen aus Wirtschaft 
und Gesellschaft ein starker und flexibler Partner zur Seite, um die Herausforderungen der Zukunft  
optimal als Chancen nutzen zu können!

Mag. Thomas Stelzer, Landeshauptmann Markus Achleitner, Wirtschafts- und Forschungs-Landesrat

Erfolgreiche Unternehmen können es aus Erfahrung bestätigen: Jeder Euro, der in Forschung 
und Entwicklung fließt, zahlt sich aus. Denn Innovationen schaffen den entscheidenden  
Wettbewerbsvorsprung, der Betriebe stärkt und Arbeitsplätze nachhaltig sichert. 
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Die FH OÖ ist die klare Nummer 1 unter Ös-
terreichs Fachhochschulen und zählt auch zu 
den forschungsstärksten im deutschsprachigen 
Raum. Mit mehr als 450 Forscher*innen konnte 
2021 ein Umsatz von 20,49 Mio. € erzielt wer-
den. Zudem schlossen 13 Mitarbeiter*innen des 
Forschungspersonals ihre Dissertation und ein 
Mitarbeiter seine Habilitation ab. 

Das F&E-Angebot der FH OÖ richtet sich an 
Unternehmen und Institutionen aus Wirtschaft 
und Gesellschaft. Dabei sind einerseits jene 
Unternehmen angesprochen, die für eigene 
Forschungs- und Entwicklungstätigkeiten zu 
wenig Personalressourcen oder beschränkte 
Finanz mittel zur Verfügung haben (Klein- und 
Mittelbetriebe). Andererseits gilt es, Lösungen 

MEHR ERREICHEN
 KOOPERIEREN  
LEICHT  GEMACHT

Dr. Gerald Reisinger, Präsident FH OÖ Prok. FH-Prof. Priv.Doz. Dipl.-Ing. Dr. Johann Kastner
Vizepräsident für Forschung und Entwicklung der FH OÖ 

für Betriebe zu entwickeln, die in Spezialgebiet-
en Unterstützung benötigen (z. B. in Form von 
besonderen Geräten). Für Kooperationspartner 
der FH OÖ wird das gemeinsame Projekt ein vor 
allem finanziell überschaubares und effizientes 
Vorhaben. Auf die Bedürfnisse des Auftragge-
bers abgestimmt werden innovative Lösungen 
entwickelt, die direkt in die Praxis umsetzbar 
sind.

In Anlehnung an und in Abstimmung mit 
der Wirtschafts- und Forschungsstrategie 
 #upperVISION2030 setzt die FH OÖ Maß-
nahmen, um zur Erreichung der gesetzten 
Programmziele einen wesentlichen Beitrag zu 
leisten. 

Mit dem Green Deal der EU kommen große Ver-
änderungen auf die Bereiche Mobilität, Energie, 
Produktion, Kreislaufwirtschaft und Lebens-
mittel zu. Diese Forschungsgebiete gehören 
auch schon lange zur DNA der FH OÖ. Mit 
dem Know-how der Forscher*innen und deren 
Partnern aus der Wirtschaft gelangen bereits 
international anerkannte Forschungserfolge.

Der vorliegende Projektfolder bietet einen 
auszugsweisen Überblick über die vielfältigen 
Forschungsprojekte an den vier Fakultäten 
der FH OÖ und soll zu neuen, interessanten 
Forschungskooperationen einladen.

Die Möglichkeiten zur Zusammenarbeit sind vielfältig:
 » Angewandte F&E-Projekte mit Partnerunternehmen
 » Wissenschaftliche Forschungsprojekte
 » Internationale F&E-Projekte
 » Fachtagungen und Workshops
 » Bachelor- und Masterarbeiten von  Studierenden

Der Projektzeitraum kann sich von wenigen Monaten bis zu 
fünf Jahren erstrecken.
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Eine akademische Ausbildung mit internationaler Anerkennung und Praxisbezug sind jene Faktoren, die 
eine Fachhochschule als Bildungsinstitution auszeichnen. Qualifizierte FH-Absolvent*innen stärken durch 
ihre hervorragenden Leistungen die Unternehmenstätigkeit. Bereits während des Studiums erfolgt die 
Abstimmung der Lehrinhalte auf unternehmerische Bedürfnisse.

Mit 71 Studiengängen an den 4 Fakultäten in Hagenberg, Linz, Steyr und Wels und über 5.800 Studie-
renden ab dem Studienjahr 2021/2022 hat sich der oberösterreichische Fachhochschul-Sektor zu einem 
treibenden Motor in Ausbildung und Forschung im Bundesland Oberösterreich entwickelt.

Im zweiten Kompetenzbereich sorgt die FH Oberösterreich für innovative Ergebnisse aus Forschung & 
Entwicklung, die der Wirtschaft und Gesellschaft zugutekommen. In der eigens zur Abwicklung von For-
schungsprojekten gegründeten FH OÖ Forschungs & Entwicklungs GmbH fließen die F&E-Aktivitäten der 
Studiengänge der FH OÖ zusammen.

Gesellschaftl.
  & Soziale 
     Innovation

Smart Production

Energie

Automotive
& MobilityLogistik

Werksto�e

IKT – 
Informations- & 
Kommunikations-
technologie

Lebensmittel-
technologie
und 
Ernährung

Digitale 
Transformation

Medizin-
technik

Innovative Lösungen für 
Wirtschaft & Gesellschaft
In enger Abstimmung mit den Kompetenzfeldern 
der Lehre wurden im Rahmen der an der FH OÖ 
angebotenen Studiengänge an den 4 Fakultäten 
insgesamt 10 Center of Excellence und Stärke-
felder aufgebaut.

Aspekte des europäischen Green Deals und 
Digitalisierung werden in allen 10 Center of Ex-
cellence und Stärkefeldern der FH OÖ zukunfts-
orientiert adressiert.

Besonders stark ist die FH OÖ in diesen Themenfeldern 
des Europäischen Green Deals:

Kreislauf-
wirtschaft
Mobilisierung 

der Industrie für 
eine saubere 
und kreislauf-

orientierte 
Wirtschaft

Mobilität
Raschere 

Umstellung auf eine 
nachhaltige und 

intelligente Mobilität 

Gesunde 
Lebensmittel

„Vom Hof auf 
den Tisch“: 

Entwicklung eines 
fairen, gesunden 

und umweltfreundli-
chen Lebensmittel-

systems

Energie
Versorgung 

mit sauberer, 
erschwinglicher und 

sicherer Energie

aller F&E-Projekte der 
FH OÖ adressieren 
Umweltaspekte und
haben Green Deal 
Relevanz.  

64 % 

FORTSCHRITT DURCH
INNOVATION F&E- 
LÖSUNGEN NACH MASS
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CAMPUS  
 HAGENBERG
FH OÖ Fakultät für Informatik,  Kommunikation und Medien

Forschung & Entwicklung steht am FH OÖ Campus Hagenberg ganz im Zeichen von Informatik, 
 Kommunikation und Medien. 14 Research Groups arbeiten an innovativen Lösungen für die digitale 
Zukunft.

Center of Excellence & 
Stärkefelder:
 » IKT – Informations- und  
Kommunikationstechnologie

 » Smart Production 
 » Medizintechnik/TIMed CENTER
 » Automotive & Mobility
 » Energie
 » Logistik
 » Digitale Transformation
 » Gesellschaftliche Transformation 
und Soziale Innovation

 » Lebensmitteltechnologie und 
Ernährung

Ihre Ansprechpartner*innen für Forschung & Entwicklung am FH OÖ Campus Hagenberg

Research Center Leiterin Campus Hagenberg
Mag.a Gabriele Traugott 
Softwarepark 11
4232 Hagenberg 
Tel: +43 5 0804 27140
gabriele.traugott@fh-hagenberg.at

Vizedekan für F&E Campus Hagenberg
FH-Prof. PD DI Dr. Michael Affenzeller 
Softwarepark 11
4232 Hagenberg 
Tel: +43 5 0804 22031
michael.affenzeller@fh-hagenberg.at 
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Automotive HMI-Design
Design und Entwicklung einer interaktiven Mensch-
Maschine-Schnittstelle zur dynamischen Einstel-
lung und Visualisierung von Fahrzeugparametern 
während Testfahrten. Schwerpunkt liegt auf der in-
tuitiven Erkennung des Zusammenhangs zwischen 
technischen Parametern und dem Fahrverhalten.
 » 10/2021 – 4/2022, < 100.000 €, 
Auftragsforschung

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Gerald Ostermayer

Automotive & Mobility
AutoWSD
Complexity Analysis of Automotive  
Windshield Displays

In diesem Projekt werden Algorithmen zur 
Bewertung der Usability und User Experience 
von Anwendungen für Windshield-Displays – sie 
gelten als die großen Geschwister von Head-Up-
Displays – entwickelt.
 » 1/2019 – 12/2021, 100.000 – 500.000 €, 
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm der FH OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. Mag. DI 

Dr. Clemens Holzmann

AutoSimAR
Automotive Simulations of AR Applications  
for Increased Usability, Traffic Safety and  
Traffic Flow

Automatische Ermittlung der Benutzerfreundlichkeit 
von grafischen Benutzeroberflächen von Head-up- 
und Windschutzscheiben-Display Anwendungen 
im automotiven Bereich mittels Metriken und deren 
Auswirkung auf die Verkehrssicherheit und den 
Verkehrsfluss.
 » 4/2021 – 3/2024, 100.000 – 500.000 €, 
FFG COIN Aufbau

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Gerald Ostermayer
https://nemo.fh-hagenberg.at

EBIM-ÖV
Emissionsarmes Berufspendeln mit  
intelligentem Mikro-ÖV

Ermittlung des realistischen Einsparungspoten-
zials an CO2 Emissionen durch das Design eines 
optimierten und akzeptierten Mikro ÖV Angebots an 
Pendler*innen. Ziel ist eine attraktive Lösung für das 
First and Last Mile Problem für Berufspendler*innen 
im ländlichen Raum.
 » 1/2019 – 4/2021, 100.000 – 500.000 €, 
IWB EFRE 2020

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Gerald Ostermayer
https://nemo.fh-hagenberg.at

InterGrid
Das Projekt erarbeitet eine Smart Grid Meta-
Architektur, die durch die Schaffung eines 
geeigneten Protokollstacks die Interoperabilität 
verschiedener Smart Grid Komponenten auf End-
to-End Basis ermöglicht und somit ohne zentrale 
Middleware Frameworks auskommt.
 » 10/2020 – 9/2023, 100.000 – 500.000 €, 
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm der FH OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Gerald Ostermayer

eMotion
Mit eMotion entwerfen und implementieren wir 
einen neuen E-Scooter, der ein innovatives und 
benutzerorientiertes HMI zusammen mit einem 
neuartigen On-Board-Informationssystem hat.
 » 3/2020 – 2/2024, > 500.000 €, 
FFG Neue Energien 2020 

Projektleiter:
FH-Prof. Mag. DI

Dr. Andreas Stöckl 

Energie
Big Power Data
Schnelle Datenanalyse für die Energiewirt-
schaft mit ACID-Skalierung

Mit Big Power Data setzt HAKOM TSM seine 
Cloud-First-Strategie fort, um neuen Anforderun-
gen im Energiebereich gerecht zu werden, die 
sich aus dem steigenden Anteil von Ökostrom im 
europäischen Stromnetz ergeben. Der Schwer-
punkt der Plattform liegt auf Zeitreihendaten mit 
skalierendem ACID. 
 » 10/2021 – 8/2023, 100.000 – 500.000 €, 
Klima und Energie Fonds

Projektleiter:
DI Martin Harrer 

Urbaner Speichercluster
Die Entwicklung und Realisierung eines clusterbasie-
renden Energiemanagementsystems im Testgebiet 
Stegersbach soll in Kombination mit neuen innovati-
ven Tarifmodellen für die Aktivierung, Bündelung und 
Vermarktung von kleinstrukturierten Energieflexibilitä-
ten durchgeführt werden. Der Hauptfokus wird dabei 
auf die Optimierung des Speicherclusters und nicht 
auf die Realisierung von energetischen Optimalzu-
ständen der einzelnen Teilnehmer*innen gelegt.
 » 9/2017 – 8/2021, 100.000 – 500.000 €, 
FFG Stadt der Zukunft

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Christoph Schaffer 

https://nemo.fh-hagenberg.at
https://nemo.fh-hagenberg.at


8

FH OÖ Fakultät für Informatik, Kommunikation und Medien | Campus Hagenberg

iVolunteer
Eine Digitale Plattform zur Nutzbar-
machung informeller Kompetenzen im 
Freiwilligenbereich

Das Projekt unterstützt lebenslanges Lernen 
durch Blockchain und Empfehlungssysteme. 
Durch freiwillige Arbeiten erworbene formelle 
und informelle Kompetenzen können selbstbe-
stimmt an Dritte weitergereicht werden, die 
diese Daten in der Blockchain validieren und 
die angegebenen Kompetenzen als auch 
deren Erwerb über die Zeit hinweg nachvoll-
ziehen können.
 » 1/2019 – 12/2021, 100.000 – 500.000 €, 
FFG COIN Netzwerke

Projektleiter:
FH-Prof. DI (FH)

Dr. Johannes Schönböck

Gesellschaftliche & 
Soziale Innovation

INDUCE  
Cyber Security Literacy and Dexterity 
through Cyber Exercises  

Der Aufbau von Cyber-Sicherheits-
Kompetenzen stellt sich entsprechend als 
gesamtgesellschaftliche Herausforderung 
dar, die nicht mehr auf einen kleinen 
Expert*innenkreis eingeschränkt bleiben 
darf. Auch Privatpersonen bleiben vor 
Cyber-Angriffen nicht verschont und 
sehen sich zunehmend mit Fragen der 
IT-Sicherheit konfrontiert. Das Projekt 
INDUCE bietet passende Antworten auf 
diese Herausforderungen und hat es sich 
zum Ziel gesetzt, Cyber-Sicherheits-Kom-
petenzen einem erweiterten Personenkreis 
zu vermitteln, um zur Handlungsfähigkeit 
viel fältiger Zielgruppen in einer zusehend 
vernetzen und digitalen Gesellschaft 
beizutragen.
 » 4/2021 – 3/2024, 100.000 – 500.000 €, 
Laura Bassi 4.0

Projektleiterin:
Mag.a Dr.in Martina Gaisch 

https://www.fh-ooe.at/
hochschulforschung-und-
entwicklung/hochschulfor-
schung-und-entwicklung/

projekte/induce

CIICPD
Critical Incidents for Intercultural 
Communication and Promoting Diversity

Industrie 4.0 steigert den Bedarf an neuen 
Ansätzen für die Ausbildung zukünftiger 
Mitarbeiter*innen, die Entwicklung ihrer 
Schlüsselkompetenzen, wie u.a. kritisches 
Denken, die Fähigkeit zur Anpassung an 
verschiedene Situationen, gegenseitige 
Zusammenarbeit und interkulturelle Kommu-
nikationsfähigkeiten. Das Projekt fokussiert 
sich insbesondere auf die Methode der 
kritischen Ereignisse (Critical Incidents) in 
einem multikulturellen Umfeld und soll dazu 
beitragen, internationale Zusammenarbeit, 
und interkulturelle Kommunikation zu ver-
bessern. Ziele des Projektes sind, auf Basis 
der Forschungsarbeiten zu Critical Incidents 
Schulungsmaterialien für hochschulische 
Lehre zu entwickelen, zu testen und auf die 
Bedürfnisse und Anforderungen der einzelnen 
Zielgruppen (Unter nehmen und Bildungsinsti-
tutionen) an zupassen.
 » 9/2020 – 8/2023, < 100.000 €, 
EU Erasmus +

Projektleiterin:
Mag.a Dr.in Martina Gaisch 

https://ciicpd-project.
webnode.cz/

CATRINA
Diversitätssensible, spielerische Förderung 
von Zivilcourage
 
CATRINA erforscht gender- und diversitätsspezi-
fische Faktoren für zivilcouragiertes Handeln. Um 
Zivilcourage individuell und gendersensibel zu 
fördern, wurden drei Spielkonzepte entwickelt, die 
den Mut zum Handeln stärken sollen.
 » 10/2019 – 5/2022, < 100.000 €, 
Talente FEMtech

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. Wolfgang 

Hochleitner BSc MSc 
https://catrina.at/

Career Advisory System 
Im Rahmen des Projektes wird von der Forschungs-
gruppe PEEC das „Career Advisory System“ 
entwickelt, um das bestehende Recruiting System 
von karriere.at mit Konzepten des Machine Learning 
sowie einer laufenden Analyse der Benutzerinterakti-
onen zu verbessern. 
 » 5/2021 – 4/2022, < 100.000 €, 
FFG Basisprogramm

Projektleiter:
FH-Prof. DI (FH)

Dr. Johannes Schönböck

https://ciicpd-project.webnode.cz/
https://ciicpd-project.webnode.cz/
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BF-ATGMiner 
Automatisches Extrahieren von attributierten 
Grammatiken aus Software 

In diesem Projekt wird eine neue Methode zur 
Extraktion von Spezifikationen entwickelt, die 
Methoden der Grammatikextraktion und sym-
bolischen Ausführung integriert. Die erzeugten 
Spezifikationen werden eingesetzt, um Programme 
automatisch zu testen.  
 » 7/2021 – 6/2022, < 100.000 €,  
Land OÖ Basisfinanzierung FH OÖ 

Projektleiter:
DI (FH) Dr. Josef Pichler 

IKT – Informations- und  
Kommunikationstechnologie

FH OÖ Fakultät für Informatik, Kommunikation und Medien | Campus Hagenberg

MINT your Future
Das Projekt hat zum Ziel, jungen Menschen, im 
Speziellen Frauen, Mut zu machen, eine beru fliche 
Laufbahn in MINT-Berufen (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften, Technik) einzuschlagen. Mit 
dem im Projekt angedachten Portal „MINT your 
future“ soll es gelingen, Schülerinnen zu zeigen, 
dass es bereits einige junge Frauen aus ähnlichen, 
nicht facheinschlägigen Schultypen geschafft haben, 
sich in einer MINT-Laufbahn zurecht zu finden. Mit 
au thentischen Berichten und Testimonials sollen 
Schwellenangst und Unsicherheiten abgebaut und 
Lust und Mut für Informatik gemacht werden. Es 
soll eine Plattform entstehen, die die Mädchen dort 
abholt, wo sie stehen und ihnen jene Informationen 
zur Hand gibt, die sie in der jeweiligen Phase der 
Berufsfindung benötigen.
 » 10/2021 – 12/2022, 100.000 – 500.000 €, 
Förderung Bundeskanzleramt

Projektleiterin:
Mag.a Dr.in Martina Gaisch 

mintyourfuture.at

AMOR_RF
Eine preiswerte Makromodellierungs-Plattform 
für Bauelemente und Systeme der Hochfre-
quenztechnik

Das Projekt AMOR unterstützt KMUs und insbe-
sondere Start-Ups, Produkte mit einer drahtlosen 
Funkverbindung im Hochfrequenzbereich zu 
entwickeln. 
 » 11/2019 – 10/2022, 100.000 – 500.000 €, 
Interreg - Österreich-Tschechische Republik 

Projektleiter:
FH-Prof. Dr. Ing. habil. 

Hans-Georg Brachtendorf

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. Dr.techn. 

Emmanuel Helm MSc

AKFA
Aktive Betriebsoptimierung für  
Fahrzeugflotten

In diesem Projekt werden Themen wie Predictive 
Maintainance und erweiterte Betriebsoptimierung 
für Fahrzeugflotten entwickelt. Die Nachvollziehbar-
keit der Ergebnisse von Machine Learning Algorith-
men soll durch den Einsatz von Explainable Artificial 
Intelligence (XAI)-Methoden gewährleistet werden. 
 » 11/2019 – 10/2021, 100.000 – 500.000 €, 
FFG Basisprogramm

Projektleiter:
DI (FH)  

Dr. Gerald Zwettler MSc
https://aist.fh-hagenberg.at 

Amido 
Automatisierte Georeferenzierung 
von Flugaufnahmen 

In der Projektkooperation mit Amido geht es um 
die automatisierte Georeferenzierung von Flugau-
nahmen. Dabei werden Ortsaufnahmen mithilfe von 
verschiedenen Fluggeräten (Helikopter, Drohnen 
etc.) mit Satelitenaufnahmen registriert.  
 » 8/2021 – 2/2022, < 100.000 €,  
easy2research Land OÖ 

Projektleiter:
DI (FH)  

Dr. Gerald Zwettler MSc
https://aist.fh-hagenberg.at 

AlpinIO
AI-gestützte Analyse der alpinen Vegetation

Das AlpinIO Forschungsprojekt beschäftigt sich mit 
nachhaltigen und generischen Methoden aus dem 
Bereich der Computer Vision und AI zur unterstütz-
ten Aufbereitung, Verarbeitung und Auswertung von 
Alpinen Vegetationen in Zeiten des Klimawandels. 
 » 7/2021 – 2/2022, < 100.000 €,  
easy2research Land OÖ 

BF-IVES
Interaktive Visualisierungen für 
Empfehlungssysteme

Das Projekt untersucht interaktive Visualisierun-
gen für Empfehlungssysteme, die das Vertrauen 
der Nutzer*innen erhöhen und die User Expe-
rience verbessern. Das Ziel ist die Entwicklung 
eines Interface-Baukastens und der Aufbau einer 
Entwurfsmustersammlung für visuelle Empfeh-
lungssysteme. 
 » 9/2021 – 8/2022, < 100.000 €, 
Land OÖ Basisfinanzierung FH OÖ

Projektleiterin:
Dr.-Ing.in Mandy Keck 

Data&Security 
Bootcamp Data Sciece & Security
 
Im Rahmen der Weiterbildungsmaßnahme werden 
hochmotivierte Teilnehmer*innen aus Unternehmen 
in Methoden und Werkzeugen in den Bereichen 
Data Science und IT Security trainiert und wenden 
diese an individuellen Praxisprojekten aus den 
eigenen Unternehmen an.   
 » 11/2019 – 10/2021, 100.000 – 500.000 €,  
Digital Pro Bootcamps

Projektleiterin:
Mag.a Gabriele Traugott 

BAMBI 
Biodiversity Airborne Monitoring Based on 
Intelligent UAV sampling

Das Projekt BAMBI nutz Kamera-Drohnen ge-
meinsam mit Künstlicher Intelligenz, um Wildtiere 
automatisch zu beobachten. Ziel dabei ist es, 
durch konstantes Monitoring drohende ökolo-
gische Probleme, wie Biodiversitätsverlust oder 
Überpopulation, frühzeitig zu erkennen.  
 » 4/2022 – 3/2025, 100.000 – 500.000 €,  
FFG AI FOR GREEN 

Projektleiter:
Dr. David Schedl BSc MSc

https://mintyourfuture.at/
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Projektleiter:
FH-Prof. DI

Dr. Jürgen Fuß 

FaQSN
Schnelle Quantensimulation unter  
Berücksichtigung von Fehlern

Ziel des Dissertationsprojekts ist es, einen 
klassischen Simulationsansatz um die Berück-
sichtigung der sogenannten „Hardware Noise“  
zu erweitern, um so realistischere Simulationen 
zu ermöglichen. 
 » 10/2019 – 9/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm der  
FH OÖ

HeuristicLab Hive 4.0
System für verteiltes Rechnen mit HeuristicLab

Mit HeuristicLab Hive können Berechnungen von 
HeuristicLab auf die Rechencluster und Labor-PCs 
am Campus Hagenberg verteilt und parallel durchge-
führt werden. Dadurch können über 1.000 Rechen-
kerne für die Lösung industrieller Optimierungs- und 
Datenanalyseprobleme genutzt werden.
 » 10/2019 – 12/2024, 100.000 – 500.000 €, 
FFG COMET K2-Zentrum

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Stefan Wagner
https://dev.heuristiclab.com

DigitalWerk  
DigitalWerk ist eine Kooperation zwischen 
der Kunstuniversität Linz, der JKU Linz und 
der FH OÖ sowie zahlreichen hochkarätigen 
Partner*innen mit dem Ziel, Digitalisierung für 
verschiedenste Akteursgruppen greifbar zu 
machen. 
 »  1/2020 – 12/2024, < 100.000 €, 
Bundesministerium für Wissenschaft,  
Forschung und Wirtschaft 

Projektleiter:
FH-Prof. Mag. DI 

Dr. Andreas Stöckl 

Projektleiter:
FH-Prof. Univ.-Doz. DI 
Dr. Ulrich Bodenhofer

HCAI 
Human-Centered Artificial Intelligence

Dieses gemeinsam mit der JKU betriebene Doktorats-
programm hat zum Ziel, Methoden zu entwickeln, um 
KI einerseits für Menschen verständlicher, transpa-
renter und fairer zu machen und andererseits die 
Interaktion zwischen Menschen und KI-Systemen zu 
unterstützen.
 » 1/2022 – 12/2025, > 500.000 €, 
FWF – doc.funds.connect 

Projektleiter:
DI (FH)  

Dr. Gerald Zwettler MSc
https://aist.fh-hagenberg.at 

hokify 
Digitale Jobplattform mit Innovativer 
Firmenanalytik 
In der Projektkooperation mit der hokify GmbH 
geht es um die Erstellung eines Globalen Employer 
Knowledge Graphs. Dabei werden mittels Web-
Crawler verschiedene heterogene Datenquellen zu 
Arbeitgeber*innen angebunden und mittels Data 
Mining und KI validiert. 
 » 8/2021 – 4/2022, < 100.000 €,  
FFG Basisprojekt 

Projektleiter:
DI (FH)

Dr. Florian Eibensteiner

DEPS Pilot 
Pilotprojekt Dependable Production Systems

Das Projekt DEPS Pilot erforscht Methoden für 
den effizienten und sicheren Schutz von Soft-
ware. Ziel ist die Entwicklung eines Verfahrens, 
das sicher und unbeeinflussbar erkennt, ob 
Software auf der richtigen Hardware läuft. 
 » 1/2020 – 12/2021, < 100.000 €,  
Land OÖ 
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HYCOS 
Hybrid Collaboration Spaces 

HYCOS befasst sich mit Umgebungen für hybride 
Zusammenarbeit, welche kürzlich durch die Pande-
mie stark an Bedeutung gewonnen hat. Aufgebaut 
werden ein prototypischer hybrider Kollaborations-
raum und generalisierbare Design- und Implementie-
rungsrichtlinien. 
 » 4/2022 – 03/2026, 100.000 – 500.000 €,  
FWF Einzelprojektförderung 

Projektleiterin:
FH-Prof.in DIin (FH) 

Dr.in Mirjam Augstein

Projektleiter:
FH-Prof. Univ.-Doz. DI 
Dr. Ulrich Bodenhofer

IndividualAI4All 
Individuelle AI-Lösungen für alle 

Ziel dieses Projekts ist, grundlegende Konzepte 
und Methoden zur Beschleunigung der Entwick-
lung von individuellen AI-Lösungen zu erarbeiten. 
Der Hauptansatz besteht in der Entwicklung von 
Referenzmodellen für repräsentative AI Use Ca-
ses. 
 » 1/2022 – 12/2022, < 100.000 €,  
Land OÖ Basisfinanzierung FH OÖ 

KI-unterstützte Textanalyse von  
Unfallbeschreibungen
  
Automatisierte Analyse von Unfallberichten mittels 
KI für das Kuratorium für Verkehrssicherheit. Ziel 
ist es, das Potential verschiedenster Präventions-
maßnahmen in Sport und Freizeit (inkl. Haushalt) zu 
quantifizieren.
 » 1/2022 – 6/2022, < 100.000 €, 
Auftragsforschung 

Projektleiter:
FH-Prof. Mag. DI 

Dr. Andreas Stöckl 

KI für Neukunden 
Entwicklung eines KI-basierten Empfehlungs-
systems zur Unterstützung von Vertriebstätigkeiten

Gemeinsam mit FunnelFox GmbH wird ein Protoyp für 
ein KI-basiertes Vorschlagssystem für potentielle Neu-
kunden entwickelt. Aus einer Datenbank mit weltweit 
mehr als 20 Millionen Firmenprofilen werden jene Profile 
gefunden, die am ähnlichsten zu bestehenden Kunden sind.
 » 2/2021 –1/2023, < 100.000 €,  
Auftragsforschung

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Gabriel Kronberger

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI  

Dr. Stephan Winkler 

Linguist 
Analyse von Übersetzungsqualität 

Im Rahmen dieses Projektes wird ein Machine-
Learning System entwickelt, welches die Qualität von 
Übersetzungen bewertet, anhand von Kontext und 
User-Feedback durch Übersetzer. Linguist ist eine 
Kooperation zwischen der FH ÖO und dem Software-
Übersetzungsdienstleister LingoHub GmbH, Linz.
 » 1/2020 – 6/2022, < 100.000 €,  
Auftragsforschung

ML-Methoden zur Feature  
Identifikation Globaler Optimierung
Die meisten Optimierungs- und maschinellen Lernauf-
gabenstellungen werden stationär modelliert. Das heißt, 
dass sich das Optimierungs- oder Modellierungsziel 
während eines Algorithmenlaufes nicht verändert. Die-
ses internationale FWF Projekt beschäftigt sich damit, 
mit verschiedenen methodischen Ansätzen in den 
nichtstationären Bereich vorzustoßen.
 » 10/2021 – 9/2024, 100.000 – 500.000 €, 
FWF - Joint Projects 

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI 

Dr. Michael Affenzeller

mmWave Radar OTA Test
  
Das Ziel des Projekts ist die Entwicklung eines 
mmWave-OTA-Messaufbaus, der es ermöglicht, die 
Strahlungs- und Empfangsfähigkeiten von mmWave-
Transceiver-Equipment mit Schwerpunkt auf Regres-
sionstests und Beamforming/Beamsteering zu testen.
 » 4/2020 – 3/2023,100.000 – 500.000 €,  
Silicon Austria Labs Forschungskooperative 

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Markus Pfaff 

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI  

Dr. Stephan Winkler 

MAGNA.ML 
Parameteroptimierung von dynamischen Modellen

Im Rahmen dieses Forschungsprojekts wurde ein evo-
lutionärer Algorithmus zur Optimierung von Parametern 
von dynamischen Modellen auf der Basis von Meßdaten.
 » 5/2020 – 2/2021, < 100.000 €, 
Auftragsforschung 

Predictive Innovation  
Es werden Methoden zur Erkennung von „Hot Topics“ 
in Nachrichten, Publikationen und Patenten entwickelt. 
Für diese „Themen“ werden interaktive Visualisierun-
gen entwickelt, die Unternehmen im Ideenfindungs-
prozess unterstützen. 
 » 11/2020 – 4/2022, < 100.000 €,  
FFG Basisprogramm 

Projektleiter:
FH-Prof. Mag. DI 

Dr. Andreas Stöckl 

FH OÖ Fakultät für Informatik, Kommunikation 
und Medien | Campus Hagenberg
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SHCTT 
Supporting Hybrid Collaboration for the Teams 
of Tomorrow 

Das Projekt SHCTT beschäftigt sich mit der feingranu-
laren Analyse hybrider Kollaborationsprozesse. Dabei 
geht es um die Weiterentwicklung eines konzeptionel-
len Analyse-Frameworks sowie die (Teil-) Automatisie-
rung des bisher zeitaufwändigen Analyseprozesses. 
 » 03/2020 – 02/2022, 100.000 – 500.000 €,  
Microsoft Productivity Research Grant 

Projektleiterin:
FH-Prof.in DIin (FH) 

Dr.in Mirjam Augstein

SMART-TEX AGING
Methoden zur Kompensation von  
Alterungseffekten bei Smart Textiles

Das Projekt SMART-TEX AGING untersucht die Ur-
sachen und Auswirkungen von Alterungseffekten bei 
Smart Textiles und entwickelt Methoden, um diese 
Effekte zu kompensieren. Die Einflüsse von Trage-
belastungen und Waschbedingungen verändern die 
gemessenen Sensorwerte, intelligente Algorithmen 
können auf die Herstellungszustände rückschließen.
 » 7/2019 – 3/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG Bridge 1

Projektleiter:
Prof. DI Mag. 

Dr. Josef Langer

Smart Analytics 
Sensornetzwerk für Instandhaltung von 
Tankstellen 
Im Projekt Smart Analytics wird ein flexibles 
Sensornetzwerk entwickelt, um kontinuierlich 
Daten von Gebäuden, Anlagen und Geräten 
zu erfassen und dadurch deren Wartungs- und 
Instandhaltungsprozesse zu optimieren. 
 » 6/2019 – 8/2021, < 100.000 €,  
FFG Basisprogramm

Projektleiter:
FH-Prof. DI Mag. 
Dr. Josef Langer

SOC - Toolkit 
SOC Toolkit
 
Ziel des SOC-Toolkit Projekts ist es, durch au-
tomatisierte Anreicherung und Verknüpfung der 
vorhandenen Daten aus verschiedenen Sicherheits-
lösungen die Reaktionszeit auf Sicherheitsvorfälle 
deutlich zu reduzieren und Security Analysten 
eine ganzheitliche Sicht auf Sicherheitsvorfälle zur 
Verfügung zu stellen. Durch die schnellere Eindäm-
mung von Vorfällen wird dadurch das potenzielle 
Schadensausmaß minimiert, und durch weitgehende 
Automatisierung von bisher manuell durchzuführen-
den Tätigkeiten werden kostbare Mitarbeiter-Ressour-
cen für andere Zwecke freigesetzt.  
 » 10/2020 – 6/2021, < 100.000 €, 
 AWS 

SPA 
Secure Prescriptive Analytics 

Im FTI Projekt Secure Prescriptive Analytics (SPA) 
forschen wir gemeinsam mit den Partnern Risc SW 
und SCCH an der Entwicklung und Kombination von 
datenbasierten sowie simulationsbasierten Modellie-
rungen für die Erstellung optimierter Handlungsvor-
schläge. Als Resultat soll ein generisch einsetzbares 
SPA Framework entstehen.  
 » 01/2022 – 12/2025, > 500.000 €,  
FTI-Strukturförderung Land OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI 

Dr. Michael Affenzeller

StraSE 
Strategisches Software Engineering 

Es werden Methoden für die symbolische Aus-
führung von Programm- und Testcode erforscht 
und entwickelt. Die entwickelten Methoden 
werden eingesetzt, um Programmierfehler zu 
erkennen und automatisch zu reparieren.  
 » 1/2020 – 12/2022, < 100.000 €,  
FFG COMET K1 Zentrum

 

Projektleiter:
DI (FH) Dr. Josef Pichler 

Projektleiter:
DI (FH)

Dr. Florian Eibensteiner

Sweat-Tex
Smarte Textilen für die Analyse 
von Schweiß

Im Projekt SWEAT-TEX wird eine textile, waschbare und 
alltagstaugliche Sensorik für Schweiß entwickelt und 
untersucht, welche Vitalparameter aus Schweiß ableit-
bar sind und welche davon aus sportwissenschaftlicher 
oder pflegerischer Sicht relevant sind.
 » 9/2019 – 06/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG COIN Netzwerke

SATURN 
KI-gestützte SaaS Lösung zur Verbesserung der 
Marketing-, Sales- und Serviceprozesse
 
Das Ziel vom Projekt „KI-gestützte SaaS Lösung zur 
Verbesserung der Marketing-, Sales- und Service-
prozesse (SATURN)“ ist die Datenaufbereitung für 
Onlinemarketing unter Berücksichtigung der neuen 
Anforderungen die durch die Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO) entstehen. Es soll insbesondere auf 
die Forschungsfelder Data Science und Recommen-
dation Systems eingegangen werden. Dies beinhaltet 
die Vorverarbeitung und Aufbereitung von anonymi-
sierten Verhaltensdaten und die Erstellung von Classi-
fier und Recommender Algorithmen, um eine akkurate 
Vorhersage relevanter Produkte zu ermöglichen.
 » 4/2021 – 6/2021, < 100.000 €,  
FFG Basisprogramm

Projektleiter:
FH-Assistenzprof.  

Oliver Krauss BSc MSc 

RiskAI  
Es werden Methoden entwickelt, um Geschäftsrisi-
ken aus Online-Nachrichten, Social-Media-Beiträgen 
und Unternehmensdaten zu identifizieren. Die 
Risiken werden klassifiziert und in einem interaktiven 
Dashboard dargestellt.  
 » 8/2020 – 1/2022, 100.000 – 500.000 €,  
FFG Basisprogramm

Projektleiter:
FH-Prof. Mag. DI 

Dr. Andreas Stöckl 

FH OÖ Fakultät für Informatik, Kommunikation 
und Medien | Campus Hagenberg

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. 

Oliver Krauss BSc MSc
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FH OÖ Fakultät für Informatik, Kommunikation 
und Medien | Campus Hagenberg

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI  

Dr. Stephan Winkler 

SymRegZeit
Vektor-basierte genetische Programmierung für 
symbolische Regression und Klassifikation mit 
Zeitreihen

Ziel dieses Dissertationsprojekts ist die Erforschung 
neuer Methoden, wie Zeitreihen direkt für symboli-
sche Regression und Klassifikation in den erzeugten 
Modellen verwendet werden können. Dadurch kön-
nen Zeitreihendaten wie Sensorwerte direkt für die 
Vorhersage verwendet werden, und die Zusammen-
hänge der Zeitreihen und ihren zugrundeliegenden 
dynamischen Prozessen analysiert werden.
 » 11/2019 – 9/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm der FH OÖ

TextileUX
Im Projekt TextileUX werden drucksensitive  
Textil-Sensoren entwickelt, mit denen Kleidungs-
stücke oder Alltagsgegenstände zu smarten Inter-
faces transformiert werden können. Ziel ist es, die 
Wissensbasis an der Schnittstelle von Material, Textil 
und Informatik zu erweitern. 
 » 10/2018 – 9/2022, > 500.000 €, 
FFG Comet K-Projekte

Projektleiter:
FH-Prof. Mag. DI 

Dr. Andreas Stöckl 

Projektleiter:
DI (FH)  

Dr. Gerald Zwettler MSc
https://aist.fh-hagenberg.at 

Woodmaster+ 
Mobile App zur Klassifikation und Bewertung 
von Holzpoltern 

Das Woodmaster Plus Forschungsprojekt 
wendet Computer Vision zur automatisierten, 
bildbasierten Analyse von Holzpoltern auf mo-
bilen Endgeräten an. Dabei steht vor allem die 
akkurate Segmentierung und Qualitätsbestim-
mung der Holzquerschnitte im Vordergrund.
 » 11/2020 – 4/2021, < 100.000 €,  
easy2research Land OÖ 

Projektleiter:
DI Martin Harrer 

Verbandsplaner 
Schnittstelle zur Plattform Verbandsplaner 
mit automatisierter Datenbereinigung

Für die umfangreiche Datenübernahme von 
Vereinen entwickelten verbandsplaner.com und 
die FH OÖ in Hagenberg einen morphen stark 
automatisierten Datenimporter. Dazu wurden 
KI-Modelle verwendet, die ermöglichen, dass der 
Datenimporter neue Daten automatisch verarbei-
ten und bereinigen kann. 
 » 12/2020 – 6/2022, < 100.000 €,  
FFG Basisprogramm 

Medizintechnik

b-tastic
Automatisierte Erfassung und Analyse von 
Bewegungen im Sport

Ziel ist, ein System aus Software- und Hard-
warekomponenten zur automatisierten Erfassung 
von Bewegungen im Sport zu entwickeln. Neben 
einem prototypischen Aufbau der Hardware ist 
es notwendig, Algorithmen zu entwickeln, die 
automatisiert relevante Bewegungen aus den 
3D-Videoaufnahmen erkennen können. Hier 
werden maschinelle Lernverfahren benötigt, die 
Modelle auf der Basis von annotierten Daten für 
die Erkennung von Bewegungsabläufen lernen 
können.
 » 8/2020 – 7/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG Basisprogramm

Projektleiterin:
FH-Assistenzprof.in DIin (FH) 

Dr.techn.in Viktoria Dorfer MSc
https://www.b-tastic.com

AML-SBG
Die NLRP3/EIF2 Achse in AML

Akute myeloische Leukämie (AML) ist eine sehr 
heterogene und aggressive Art von Blutkrebs und die 
Hauptursache für leukämiebedingte Todesfälle. Ziel ist 
es, molekulare und zelluläre Mechanismen zu identi-
fizieren und analysieren, die zu einer erhöhten/verrin-
gerten Expression von Zytokinen und Inflammasomen 
führen. Neben Laboranalysen werden Algorithmen 
entwickelt und in einem Framework, welches öffentlich 
zugängliche Datensätze miteinbezieht, gesammelt und 
zur Verfügung gestellt.
 » 7/2021 – 12/2024, < 100.000 €, 
FWF - Einzelprojektförderung

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI 

Dr. Stephan Winkler

Cellector
Framework zur automatisierten Analyse von 
Mikroskopieaufnahmen mittels evolutionärer 
Algorithmen und Machine Learning

Die genaue und automatisierte Analyse von Mikros-
kopieaufnahmen ist in zahlreichen biomedizinischen 
Forschungsarbeiten von höchster Bedeutung. Ziel 
dieses Projekts ist es, „erklärbare“ Methoden der 
künstlichen Intelligenz („explainable AI“) für die 
Bildanalyse zu entwickeln.
 » 10/2020 – 9/2023, 100.000 – 500.000 €, 
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm der FH OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI 

Dr. Stephan Winkler

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI  

Dr. Stephan Winkler

LeukImmun
Identifikation von ausschlaggebenden  
Faktoren für die Entstehung, den Verlauf  
und die Therapie von Leukämie

Leukämie ist eine maligne Erkrankung des blutbilden-
den Systems. In diesem Projekt werden Algorithmen 
entwickelt und erforscht, mit deren Hilfe immunologi-
sche Daten analysiert werden können. Die Ergebnisse 
dieser Algorithmen sollen zum besseren Verständnis 
der unterschiedlichen Arten von Leukämie dienen und 
zu neuen innovativen Therapien führen.
 » 10/2019 – 10/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm der FH OÖ
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XL-MS
Identifikation von Protein-Protein-Interaktionen 
mit Massenspektrometrie

Das Ziel dieses, in Kooperation mit dem Research 
Institute of Molecular Pathology und der Univer-
sität Wien entstehenden Forschungsprojektes ist 
die Weiter- und Neuentwicklung von Algorithmen 
für MS Annika, einem Programm, das mittels Mas-
senspektrometriedaten Crosslinks findet. Diese 
werden dann zum Beispiel zum Erkennen von 
Protein-Protein Interaktionen oder zur Herleitung 
von Proteinstrukturen verwendet.
 » 10/2021 – 9/2024, 100.000 – 500.000 €, 
FWF - Einzelprojektförderung

TIMed 2022++
Technische Innovation in der Medizin 2022++

Forschungsfelder: (1) Data Science und Systems 
Engineering, (2) Biomedizinische Sensorik, (3) 
Biomimetik und Materialentwicklung, (4) Hoch-
auflösende Bildgebung, (5) Medizinische Simula-
toren sowie (6) Wirkstoff-Charakterisierung.
 » 1/2022 – 12/2025, > 500.000 €, 
FTI-Strukturförderung Land OÖ

Projektleiter:
DI (FH) Thomas Kern
www.timed-center.at

M.O.V.E.
Modeling Orthosses for Vitality Enhancement

Im Projekt M.O.V.E. wird die Orthopädie digitali-
siert, indem ein selbstlernendes KI-basierendes 
Vorschlagssystem erstellt wird, welches mit 
automatisiertem patient*innen-spezifischen 
Orthesen-Designs zu einer maßgeblichen Pro-
zessautomatisierung führt.
 » 7/2021 – 6/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG Basisprojekt

Projektleiter:
DI (FH)  

Dr. Gerald Zwettler MSc
https://aist.fh-hagenberg.at

PROTrEIN
Ausbildung der nächsten Generation von 
Forscher*innen im Bereich Computational 
Proteomics

PROTrEIN ist ein europäisches innovatives 
Trainingsnetzwerk, das aus 11 Begünstigten und 
8 Partnerorganisationen besteht. Die Mission 
dieses Netzwerks ist es, die nächste Generation 
von Forscher*innen auf dem Gebiet von Compu-
tational Proteomics auszubilden, indem es ihnen 
eine Reihe von interdisziplinären und intersektio-
nalen Fähigkeiten vermittelt.
 » 1/2021 – 12/2024, 100.000 – 500.000 €, 
EU MSCA - Marie Curie Actions

Projektleiterin:
FH-Assistenzprof.in DIin (FH)  

Dr.techn.in Viktoria Dorfer MSc
http://protrein.eu

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI  

Dr. Stephan Winkler

TC-Cooperative PhD Hagenberg
Förderung von Dissertationen in der  
Bioinformatik

Im Rahmen dieses kooperativen PhD-Projekts 
wird die Forschungsarbeit von wissenschaftlichen 
Mitarbeiter*innen der Forschungsgruppe Bioin-
formatik unterstützt, speziell in den Bereichen 
Proteomics und Immunologie.
 » 10/2018 – 12/2020, 100.000 – 500.000 €, 
FTI-Strukturförderung Land OÖ

ALeS
Ziel des Bootcamps ist es, Expert*innen für eine 
arbeitsplatzintegrierte, digitale Vermittlung von 
Wissen und Kompetenzen im Produktionskon-
text (Smart Factory) auszubilden.
 » 4/2021 – 3/2022, < 100.000 €, 
Digital Pro Bootcamps

backaldrin.SCCH
Datenanalyse in der Entwicklung von 
Backwaren

In Kooperation mit backaldrin und dem Software 
Competence Center Hagenberg (SCCH) erfor-
schen und entwickeln wir Methoden für die um-
fassende Analyse von Daten aus der Entwicklung 
von Backwaren. Dabei verwenden wir künstliche 
Intelligenz, um neue Erkenntnisse zu gewinnen 
und Parameter in der Entwicklung optimieren zu 
können – so realisieren wir Prescriptive Analytics 
in der Lebensmittelproduktion.
 » 7/2021 – 12/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG COMET K1 Zentrum

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI  

Dr. Stephan Winkler

DIH.work
Digital Innovation Hub ARBEITSWELT KMU

Der Digital Innovation Hub ARBEITSWELT KMU 
fördert zukunftsorientierte, nachhaltige Arbeits-
umfelder in KMUs. Forschung, Verwaltung, Inte-
ressenvertretungen und Innovator*innen arbeiten 
zusammen, um Bedarfe der KMUs zu verstehen 
und eine effektive Umsetzung von digitalen 
Innovationen in und mit KMUs zu ermöglichen.
 » 5/2021 – 4/2024, 100.000 – 500.000 €, 
FFG Digital Innovation Hubs

Projektleiter:
FH-Prof. DI  

Dr. Werner Kurschl
https://dih.work/

DisMoSim
Distributed Modelling and Simulation of 
Cyberphysical Systems

Im DISMOSIM Projekt ist die PEEC Forschungs-
gruppe für die benutzer-zentrierte Gestaltung, 
prototypische Umsetzung und Evaluation von 
neuartigen Werkzeugen für verteilte Teams 
verantwortlich. Zum Beispiel werden hochauflö-
sende große Touchwände mit Stifteingabe dafür 
verwendet, dass Ingenieure in Gruppenarbeit 
dreidimensionale Fahrzeugmodelle bearbeiten 
und Simulationsergebnisse visualisieren können.
 » 9/2018 – 8/2021, 100.000 – 500.000 €, 
FFG COIN Aufbau

Projektleiter:
FH-Prof. DI (FH)  

Dr. Johannes Schönböck

Smart Production

Projektleiterin:
FH-Prof.in Mag.a 

Dr.in Tanja Jadin

FH OÖ Fakultät für Informatik, Kommunikation 
und Medien | Campus Hagenberg

Projektleiterin:
FH-Assistenzprof.in DIin (FH) 

Dr.techn.in Viktoria Dorfer MSc
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LIPOL
Lernende Regelkreise für eine intelligente Pro-
zessorganisation in der Lebensmittel industrie

Gemeinsam mit GAMED GmbH und Kunden in der 
Lebensmittelindustrie werden Softwarewerkzeuge 
entwickelt, um mit KI-Methoden die Produktqualität 
in der Lebensmittelherstellung zu überwachen und 
zu steuern.
 » 5/2021 – 5/2023, < 100.000 €, 
Auftragsforschung

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Gabriel Kronberger

JRZ SymReg
Josef Ressel Zentrum für symbolische Regression

Im Josef Ressel Zentrum für Symbolische Regression 
werden Methoden und Algorithmen für datenbasier-
te, semi-physikalische Modellierung erforscht und 
entwickelt. Die neu entwickelten Verfahren werden 
eingesetzt um die Modellierung, Auslegung und 
Steuerung von Antriebssträngen und Reibsystemen 
zu verbessern.
 » 1/2018 – 12/2022, > 500.000 €, 
CDG Josef Ressel Zentrum

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Gabriel Kronberger

FELICE
Flexible Assembly Manufacturing with Human-
Robot Collaboration and Digital Twin Models

In FELICE wird eine modulare Plattform entwi-
ckelt, die einen mobilen kollaborativen Roboter, 
eine adaptive Arbeitsstation und ein intelligen-
tes Planungssystem integriert. Ziel ist es, die 
Produktivität zu steigern, die Sicherheit der 
Arbeiter*innen zu gewährleisten und deren Wohl-
befinden zu steigern.
 » 1/2021 – 6/2024, 100.000 – 500.000 €, 
EU HORIZON 2020

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. DI  

Dr. techn. Andreas Beham
https://www.felice-project.eu

IOODSP
Inkrementelle Online-Optimierung von  
dynamischen Stapelungsproblemen

IOODSP erforscht die Optimierung komplexer 
Stapelungsprobleme in dynamischen Umgebungen. 
Sie passen sich kontinuierlich an veränderte Situati-
onen an und verbessern damit die Reaktivität ohne 
Qualitätseinbußen.
 » 10/2019 – 3/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm der FH OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Stefan Wagner

JRZ adaptOp
Josef Ressel Zentrum für adaptive Optimierung 
in dynamischen Umgebungen

Im Josef Ressel Zentrum adaptOp werden adapti-
ve, lernfähige Optimierungsalgorithmen erforscht, 
die durch die Integration von maschinellem Lernen 
dynamische Veränderungen in Produktionspro-
zessen vorhersagen und sich darauf proaktiv 
einstellen können. Die entwickelten Methoden 
werden unter anderem in den Bereichen Produkti-
onsplanung, Lagerung und Transport evaluiert und 
angewendet.
 » 10/2019 – 9/2024, > 500.000 €, 
CDG Josef Ressel Zentrum

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Stefan Wagner
https://www.adaptop.at

Recycling4Future
Automatische und optimierende Steuerung von 
Kunststoffrecyclinganlagen

Gemeinsam mit EREMA Engineering Recycling Ma-
schinen und Anlagen GmbH entwickeln wir speziell 
angepasste Lernalgorithmen für die automatische und 
stabile Steuerung von Kunststoffrecyclinganlagen.
 » 1/2021 – 12/2022, < 100.000 €, 
Auftragsforschung

Projektleiter:
FH-Prof. DI  

Dr. Gabriel Kronberger

Optimal Workforce
Digitale Methoden für verbesserte  
Personalqualifizierungsstrategien

In diesem Projekt wurden Methoden entwickelt, um 
den Einfluss von Personalflexibilität, erreicht durch 
Querqualifikation, auf Unternehmenskennzahlen wie 
z. B. Liefertermintreue festzuhalten. In der Integration 
von Simulation, Optimierung und Datenanalyse konn-
ten die Zusammenhänge zwischen der Gesamtanzahl 
an Qualifikationen und der Liefertermintreue aufgezeigt 
und interpretiert werden.
 » 11/2017 – 5/2021, 100.000 – 500.000 €, 
Förderungen für Digitalisierung in OÖ

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. DI  

Dr. techn. Andreas Beham

SimGenOpt2
Integrated Methods for Robust Production 
Planning and Control

In diesem Projekt wurden Methoden zur Optimierung 
von Produktionssystemen erforscht. Einerseits wurden 
in einem simulationsbasierten Ansatz verbesserte Dis-
positionsparameter identifiziert, und andererseits wur-
den mit Hilfe mathematischer Modelle Produktions-
szenarien generiert, die als integriertes System eine 
kostenoptimierte und robuste Planung ermöglichen.
 » 3/2017 – 3/2021, 100.000 – 500.000 €, 
FFG Produktion der Zukunft

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. DI  

Dr. techn. Andreas Beham

X-PRO
X-PRO widmet sich der Entwicklung grundlegend 
neuer Methoden im Bereich der Informatik und Daten-
analyse, um den großen Herausforderungen bei der 
Auswertung der schnell wachsenden Datenmengen 
im Produktionsumfeld begegnen zu können. Durch 
die Weiterentwicklung existierender Methoden der 
Visual- und Immersive Analytics sollen völlig neuartige 
interaktive und visuelle Analysewerkzeuge („Cross-
Virtuality Analytics“) geschaffen werden.
 » 2/2020 – 1/2025, > 500.000 €, 
FTI-Strukturförderung Land OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. 

Dr. Christoph Anthes MSc
https://x-pro.fh-ooe.at/

TransMet 1
Transformation der Metallurgie für 
Recycling-Stahl

In diesem Projekt innerhalb des COMET Zent-
rums MCL (Material Center Leoben) arbeiten wir 
an Algorithmen zur Erweiterung von Material-
modellen. Spezieller Fokus ist die Verbindung 
von physikalisch-basierten Modellen mit rein 
datengetriebenen Modellen.
 » 4/2021 – 3/2024, < 100.000 €, 
FFG COMET K2 Zentrum

Projektleiter:
FH-Prof. DI  

Dr. Gabriel Kronberger

FH OÖ Fakultät für Informatik, Kommunikation und Medien | Campus Hagenberg
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CAMPUS  
LINZ
FH OÖ Fakultät für Medizintechnik und Angewandte Sozialwissenschaften

Der FH OÖ Campus Linz stellt den Menschen in den Mittelpunkt der Forschungs- und Entwicklungs    ar-
beiten. Die Forschungsprojekte konzentrieren sich einerseits auf neue medizintechnische Entwicklun-
gen, andererseits beantworten sie Fragen der gesellschaftlichen Transformation. 

Center of Excellence & 
Stärkefelder:
 » Medizintechnik/TIMed CENTER
 » Gesellschaftliche Trans- 
formation und Soziale 
 Innovation

 » Lebensmitteltechnologie und 
Ernährung

Ihre Ansprechpartnerinnen für Forschung & Entwicklung am FH OÖ Campus Linz

Research Center Leiterin
Mag.a Eva Maria Rechberger
Garnisonstrase 21
4020 Linz
Tel: +43 5 0804 55000
eva.rechberger@fh-linz.at

Vizedekanin für F&E Campus Linz
FH-Prof.in MMag.a Dr.in Johanna Anzengruber
Garnisonstraße 21
4020 Linz
Tel: +43 5 0804 52450
johanna.anzengruber@fh-linz.at
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Gesellschaftliche &  
Soziale Innovation

FH OÖ Fakultät für Medizintechnik und Angewandte Sozialwissenschaften | Campus Linz

Projektleiterin:
FH-Prof.in PD Mag.in 

Dr.in Dagmar Strohmeier

ASPIRE
In Ausbildung, Arbeit oder Schulung?! Eine 
Längsschnittstudie der Erfolgsfaktoren von 
Migrant*innen

Das Hauptanliegen des Projekts ist, die Be-
dingungen, Prozesse und Ergebnisse positiver 
Entwicklung von Jugendlichen mit Migrati-
onshintergrund besser zu verstehen. Es wird 
eine Längsschnittstudie durchgeführt, an der 
Jugendliche, Eltern & Lehrkräfte teilnehmen.
 » 3/2022 – 02/2026, 100.000 – 500.000 €, 
OeNB Jubiläumsfonds

Projektleiterin:
FH-Prof.in Mag.a 

Dr.in Irmtraud Ehrenmüller
http://garp.upjp2.edu.pl/en/ 

information-about-the-project/

GARP-Video
Robotik in der Pflege: Wirksame Lösungen 
sind gefragt!

„Digitalisierung und Robotik in der Pflege“ – alle 
reden davon, aber im Pflegealltag scheint noch 
wenig davon angekommen zu sein. Das Video 
geht der Frage nach, worauf es ankommt, dass 
digitale Technologien Pflegekräfte tatsächlich 
entlasten. Ein Lösungsansatz ist die Etablierung 
von Living Labs.
 » 2/2019 – 12/2021, < 100.000 €, 
NAWA – Polish National Agency For  
Academic Exchange

Projektleiterin:
FH-Prof.in MMag.a

Dr.in Franziska Cecon

Projektleiterin:
FH-Prof.in MMag.a

Dr.in Franziska Cecon
https://www.upjs.sk/ 
en/ftaculty-of-public- 

administration/DiGreen

Brachenerhebung 2021
Erhebung der Industrie- und Gewerbe- 
brachen in Oberösterreich

Drei Jahre nach der ersten Erhebung der Indus-
trie- und Gewerbebrachen in Oberösterreich, 
folgt die nächste Erhebungsrunde mit einem 
erweiterten Suchprofil, das auch Leerstände 
in Ortskernen integriert. Die Daten dienen der 
Priorisierung für die (wirtschaftliche) Weiterent-
wicklung.
 » 3/2021 – 9/2021, < 100.000 €, 
Auftragsforschung

Projektleiter:
FH-Prof. PD 

Dr. Sebastian Martin

BF-Gekop   
Vor dem Hintergrund, dass Impfungen eine der 
wichtigsten und wirksamsten Präventionsmaß-
nahmen in der Medizin darstellen, analysiert die 
Studie, inwieweit persönliche Empfehlungen 
(Word-of-Mouth) die Entscheidung österreichi-
scher Eltern zur Impfung ihrer Kinder beein-
flusst. Die Studie konzentriert sich dabei auf 
jene Impfungen, die vom österreichischen Bun-
desministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege 
und Konsumentenschutz für Kinder in den 
ersten zwei Lebensjahren empfohlen werden.
 » 5/2021 – 12/2022, < 100.000 €, 
Land OÖ Basisfinanzierung FH OÖ

DiGreen
Digital government for green municipalities 
and cities 

DiGreen stellt Gemeinden und Städten Hand-
bücher und Leitfäden zur Verfügung – basierend 
auf Best-Practice-Erfahrungen – wie nachhal-
tige und digitale Lösungen umgesetzt werden 
können. Dazu wird auch ein entsprechendes 
Curriculum für den Wissenstransfer erarbeitet.
 » 11/2021 – 11/2024, 100.000 – 500.000 €, 
EU Erasmus+

Projektleiterin:
FH-Prof.in PD Mag.a

Dr.in Petra Wagner

Evaluation des Projekts „Erste 
Hilfe für die Seele“
Externe Evaluation des Projekts „Erste Hilfe 
für die Seele: Ein österreichweites Präventi-
onsprogramm von pro mente Austria“

Im Rahmen dieser Evaluation wird das Projekt 
„Erste Hilfe für die Seele“ forschungsmetho-
disch begleitet. Das Projekt verfolgt das Ziel, 
in Form von Seminaren sowohl Fachkräfte im 
Sozial- und Gesundheitsbereich als auch inter-
essierte Laien darin zu schulen, mit psychischen 
Krisen in ihrem Umfeld besser umgehen zu 
können.
 » 9/2020 – 10/2022, < 100.000 €, 
Auftragsforschung

https://www.upjs.sk/en/faculty-of-public-administration/DiGreen/
https://www.upjs.sk/en/faculty-of-public-administration/DiGreen/
https://www.upjs.sk/en/faculty-of-public-administration/DiGreen/
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Medizintechnik
Bioceta
Biophysikalische Charakterisierung extrazellu-
lärer Biopartikel für die therapeutische Anwendung

Im Zuge dieses Projektes ist geplant, einen neuen 
Schwerpunkt an der FH OÖ aufzubauen, der sich  
mit der multi-modalen biophysikalischen Analyse  
von kleinsten biologischen Partikeln beschäftigt  
(z. B. extrazelluläre Vesikel).
 » 7/2018 – 6/2023, > 500.000 €,  
FFG COIN Aufbau

Living Care Lab
Projektphase 1: Business Plan Living Care 
Lab

Um bestehende digitale Technologien, Robotik 
und Assistenzsysteme für den realen Einsatz 
konfigurieren, evaluieren und mit nachweis-
licher Wirkung einsetzen zu können, braucht 
es innovative Forschungsumgebungen. Dafür 
soll ein „Living Care Lab“ am Standort Linz der 
FH Oberösterreich eingerichtet und betrieben 
werden.
 » 2/2022 – 11/2022, < 100.000 €, 
Projektförderung OÖ Landesregierung/ 
Sozialressort

Projektleiterin:
FH-Prof.in Mag.a 

Dr.in Renate Kränzl-Nagl
https://pure.fh-ooe.at/en/projects

IPSI+ 
Initiierung von Projekten sozialer Innovation

Soziale, nachhaltige Innovationen tragen we-
sentlich zur Bewältigung gesellschaftlicher He-
rausforderungen bei. Ziel dieses Projekts ist es, 
Forschungsaktivitäten der beiden Departments 
Gesundheits-, Sozial- und Public Management 
(GSP) und Soziale Arbeit (SO) im Kontext sozia-
ler Innovation zu unterstützen.
 » 5/2020 – 12/2021, < 100.000 €, 
Land OÖ Basisfinanzierung FH OÖ

Projektleiter:
DI Fabian Hauser BSc 

BF-Bio-Ink SMCS
Universelles Bio-Photopolymer für selektive Mole-
külbindung und Zellstimulation

Die Erkennung der Interaktion von Molekülen in 
lebenden Zellen ist wichtig für das Verständnis der 
Systeme, die die Zellfunktionen und den Stoffwechsel 
steuern. Die Synthese einer biokompatiblen Basis 
für Protein- und Zellinteraktionen ist von Bedeutung 
für die Biotechnologie, das 3D Tissue Engineering 
und die regenerative Medizin u.a. Bereiche. Ziel ist, 
einen Prozess für die Synthese eines proteinbasierten 
Bio-Photoresist-Harzes zur Herstellung intrinsischer 
Biostrukturen unter Verwendung eines einfachen 
Photolithographieaufbaus zu etablieren.
 » 5/2021 – 11/2021, < 100.000 €, 
Land OÖ Basisfinanzierung FH OÖ

Projektleiterin:
FH-Prof.in Mag.a 

Dr.in Renate Kränzl-Nagl
https://pure.fh-ooe.at/en/projects/

Wirkungsmessung für ist OÖ 
Ziel des Projekts ist die Erstellung eines wir-
kungsorientierten Steuerungsmodells für die 
Integrationsstelle des Landes OÖ (ist OÖ) und 
Entwicklung eines Instruments zur Wirkungs-
messung am Beispiel des Beratungsangebots 
des Vereins migrare, Zentrum für Migrant*innen 
OÖ.
 » 9/2021 – 12/2022, < 100.000 €, 
Auftragsforschung

Projektleiterin:
FH-Prof.in DIin Dr.in 
Birgit Plochberger

www.timed-center.at

BF-CoRoNA 
Erfassung von Erkennungsmustern von nanosko-
pischen Ankern virusähnlicher Partikel (CoRoNA)

Fortschritte hinsichtlich der Entwicklung von 
Impfstoffen und antiviralen Medikamenten sind das 
Ergebnis grundlegender Studien über die Replikation, 
Übertragung und Pathogenese von Viren. Unser Ziel 
ist es, einen detaillierten strukturellen Mechanismus 
aufzuzeigen, wie COV-2019 Kontakte mit selektierten 
Antikörpern erkannt und folglich hergestellt werden 
können. Diese Studien stellen eine akut diagnos-
tische und in weiterer Folge auch therapeutische 
Option zur Kontrolle der aktuellen Pandemie und des 
zukünftigen Wiederauftretens des Virus dar.
 » 3/2021 – 12/2021, < 100.000 €, 
Land OÖ Basisfinanzierung FH OÖ

Projektleiter:
DI Dr. Johannes Preiner

https://pure.fh-ooe.at/en/projects/

BF-NOZ
Native oberflächengestützte Zellmembranen

Es sollen Methoden entwickelt werden, um native 
Zellmembranen aus lebenden Zellen zu extra-
hieren und auf für Rasterkraftmikroskopie oder 
Quarzkristall-Mikrowaage geeignete Substrate 
aufzubringen. Dies soll die Untersuchung von 
molekularen Prozessen auf diesen Membranen 
mittels biophysikalischer Techniken ermöglichen.
 » 9/2021 – 8/2022, < 100.000 €, 
Land OÖ Basisfinanzierung FH OÖ

Fast3DCast
Rapid production of plastic support bandages 
using continuous stereolithography

Das Ziel von Fast3DCast ist die Erforschung von 
Verfahren und Materialien zur effizienten Herstel-
lung von Stützverbänden, als Ersatz zu Gipsver-
bänden und Hartverbänden aus Kunststoff durch 
kontinuierliche Stereolithographie.
 » 3/2022 – 2/2024, 100.000 – 500.000 €, 
FFG Bridge 1

Projektleiterin:
FH-Prof.in Mag.a  

Dr.in Irmtraud Ehrenmüller

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Jaroslaw Jacak
www.timed-center.at

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Jaroslaw Jacak
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Vascular MicroLab
Ziel des Projekts ist die Untersuchung des Einflusses 
der Integrität der Blutgefäßwände auf die Thrombusbil-
dung. Daher planen wir die Entwicklung eines einfachen 
mikrofluidischen Geräts mit einer Zellmonolage, die die 
endotheliale Blutgefäßwand nachahmt.
 » 11/2018 – 11/2021, 100.000 – 500.000 €,  
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm  
der FH OÖ

LiSSCeD
Lithographische 3D-Gerüste zur  
Stammzelldifferenzierung

Der wissenschaftliche Schwerpunkt des vor-
geschlagenen Projekts ist die Entwicklung von 
3D-Zellgerüsten, die die ECM nachahmen. Die 
komplexen, mit MPL/STED-Lithographie herge-
stellten Gerüste (mit Strukturgrößen von Mikro- bis 
Nanometer) werden mit zwei verschiedenen Zellen 
ko-kultiviert, was zum ersten Mal die Untersu-
chung von Zell-Zell- und Zell-Gerüst-Interaktionen 
in vitro auf nanoskopischer Ebene ermöglicht. 
 » 12/2018 – 11/2022, 100.000 – 500.000 €,  
FWF – Einzelprojektförderung

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Jaroslaw Jacak
www.timed-center.at

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Jaroslaw Jacak
www.timed-center.at

FH OÖ Fakultät für Medizintechnik und Angewandte Sozialwissenschaften | Campus Linz

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Andreas Schrempf
www.timed-center.at

MEDUSA
Medical EDUcation in Surgical Aneurysm clipping (MEDUSA) 

Projektleiterin:
FH-Prof.in DIin Dr.in 
Birgit Plochberger

www.timed-center.at

Lipoprotein Particle Interaction with 
Biomembranes
Interaktion von Lipoproteinpartikeln mit 
Biomembranen

Der Austausch von Lipiden zwischen den Lipoprotei-
nen selbst und den Zellen ist ein Schlüsselprozess zur 
Aufrechterhaltung der zellulären Cholesterinhomöo-
stase. Ein Ungleichgewicht zwischen systemischer 
Cholesterinaufnahme und -ausfuhr führt zu Atheroskle-
rose, Diabetes und Krebs. Wir haben ein kombiniertes 
Rasterkraft- und Einzelmolekül-Fluoreszenzmikroskop, 
Fluoreszenz-Kreuzkorrelationsspektroskopie und 
 C-Laurdan-Polarisationsmessungen eingesetzt, um die 
Freisetzung von Ladungen in verschiedenen Membra-
numgebungen zu bestätigen. 
 » 8/2020 – 7/2024, 100.000 – 500.000 €, 
FWF - Einzelprojektförderung

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. Dipl.-Biol. 

Sascha Senck PhD

ImageHeadstart
Breakthrough computer vision applications in the 
micro world: Industry Research Consortium 4.0

Ziel des Projektes ist es, ein Konsortium zu schaffen, aus 
dem die Unternehmen der Region das Wissen regionaler 
Forschungsorganisationen beziehen und so eine Wett-
bewerbsfähigkeit erreichen, um in bestimmten Bereichen 
auch im globalen Wettbewerb führen zu können.
 » 1/2020 – 12/2022, 100.000 – 500.000 €, 
Interreg - Österreich-Tschechische  
Republik

HS-AFM to study Fc:Fc interaction
Biophysikalische Charakterisierung von  
therapeutischen Antikörpern

Monoklonale Antikörper werden verstärkt in der 
Krebstherapie eingesetzt. Im Zuge dieses Projekts 
wird in Kooperation mit einer international führenden 
Pharmafirma die Wirkungsweise dieser neuartigen 
Therapeutika auf molekularer Ebene untersucht.
 » 9/2017 – 12/2022, > 500.000 €, 
Auftragsforschung

Projektleiter:
DI Dr. Johannes Preiner

https://pure.fh-ooe.at/en/projects/

Projektleiter:
DI Dr. Johannes Preiner

https://pure.fh-ooe.at/ 
en/projects/

IgGMedCompAct
Bestimmungsfaktoren IgG-vermittelter  
Komplementaktivierung 

Das Projekt sucht Antworten auf so wichtige Fragen 
wie: Wie leiten die verschiedenen IgG Antikörper 
Subklassen (IgG1-IgG4) die Zerstörung einer Zielzelle 
ein? Welchen Einfluss haben dabei die Antikörper 
Glykosylierung, die Bindungsstärke zum Antigen, oder 
die Antigenhäufigkeit auf der Zielzelle?
 » 1/2021 – 12/2024, 100.000 – 500.000 €,  
FWF - Einzelprojektförderung

Projektleiter:
DI Dr. Johannes Preiner

https://pure.fh-ooe.at/en/projects/

FcRClu
Aufklärung des IgG-Oligomervermittelten FcR-Clusterings 

Im Rahmen des Projekts werden wir den Mechanis-
mus der Fc-Rezeptor-Clusterbildung und der daraus 
resultierenden Aktivierung von Immunzellen durch 
auf Zielzellen gebundene Antikörper-Hexamere, 
strukturell, sowie dynamisch – zeitaufgelöst unter-
suchen.
 » 11/2020 – 10/2024, 100.000 – 500.000 €, 
FWF - Einzelprojektförderung

Das menschliche Gehirn ist unser komplexestes 
Organ, dessen krankheitsbedingte Beschädigung 
schwerwiegende Folgen für Patient*innen hat. Die 
operative Behandlung neurologischer Krankheiten 
wie Hirnblutungen ist jedoch äußerst schwierig, da 
Zielareale oft in hochfunktionalen und vielschichti-
gen Gewebestrukturen eingebettet sind. Nur durch 
Hochtechnologie und außergewöhnliche kognitive 
und motorische Fähigkeiten von Neurochirurg*innen 
werden Eingriffe möglich. Ziel des MEDUSA-
Konsortiums ist es, eine revolutionäre Trainings- und 
Planungsplattform für Neurochirurgen zu schaffen, 
die neue Standards in der medizinischen Ausbil-
dung und Simulation setzt, um Patientenleben zu 
schützen.
 » 6/2019 – 5/2023, 100.000 – 500.000 €, 
Land Oberösterreich Innovatives OÖ2020

SPUSI
Ultraschallphantom für die Geräteentwicklung 
und das Training von bildgeführten Interventionen

Ziel ist die Entwicklung von innovativen, möglichst 
realistischen Patientenphantomen für die Medizin-
produkteentwicklung und -optimierung sowie die 
Aus- und Weiterbildung im Bereich der Ultraschall-
diagnostik und ultraschallgeführten Intervention. 
Durch die Entwicklung von Ultraschallphantomen, 
welche das reale Verhalten von Gewebe in Bezug auf 
die Schallausbreitung wiedergeben, kann zum einen 
für die Produktentwicklung die Bildqualität besser 
optimiert werden und zum anderen die Anzahl der 
notwendigen Iterationszyklen und somit die Entwick-
lungszeit reduziert werden. Darüber hinaus sollen die 
entwickelten Phantome die Basis für möglichst rea-
listische Trainingssysteme für ausgewählte klinische 
Applikationen bilden, wo insbesondere realistische 
Bildgebung und Haptik erfolgskritisch sind. 
 » 10/2018 – 9/2021, 100.000 – 500.000 €, 
FFG Bridge

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Andreas Schrempf
www.timed-center.at
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CAMPUS  
STEYR
FH OÖ Fakultät für Wirtschaft und Management

Am Campus Steyr stehen Forschung & Entwicklung ganz im Zeichen von Management und  
Digitalisierung. Forscher*innen untersuchen dabei insbesondere unterschiedlichste Aspekte der  
Digitalisierung aus der Management- und Unternehmensperspektive, um Entscheidungs- und  
Handlungsprozesse in der Praxis zu unterstützen.

Center of Excellence & 
Stärkefelder:
 » Digitale Transformation
 » Logistik
 » Smart Production
 » Medizintechnik/TIMed CENTER
 » IKT – Informations- und 
Kommunikationstechnologie

Ihre Ansprechpartner für Forschung & Entwicklung am FH OÖ Campus Steyr

Research Center Leiter Campus Steyr
FH-Assistenzprof. Mark Stieninger BA MSc 
Wehrgrabengasse 1-3 
4400 Steyr 
Tel: +43 5 0804 33412 
mark.stieninger@fh-steyr.at

Vizedekan für F&E
FH-Prof. Mag. Dr. Wolfgang Schildorfer
Wehrgrabengasse 1-3
4400 Steyr
Tel: +43 5 0804 33297
wolfgang.schildorfer@fh-steyr.at
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Digitale Transformation

AI SDT-LAB
AI Social Design Thinking Lab ATCZ271 –  
AI SDT-LAB

Das Ziel dieses Projekts ist es, ein grenzüber-
schreitendes Netzwerk kooperierender Einhei-
ten zu schaffen, um (1) Möglichkeiten für den 
praktischen Einsatz von KI zu identifizieren, 
(2) eine geeignete und effektive Anwendung 
dieser Technologie zur Optimierung organisa-
torischer Prozesse und (3) Wege zu finden, um 
bestehende Hindernisse zu überwinden, die 
die Umsetzung der KI in die Praxis erschweren.
 » 9/2021 – 12/2022, 100.000 – 500.000 €, 
Interreg - Österreich-Tschechische Republik

Projektleiterin:
FH-Prof.in DIin Dr.in 

Margarethe Überwimmer
https://www.global- 

business.at/en/ 
projects/AI_SDT

(Irrationales) Verhalten von 
 unzufriedenen Konsument*innen 
in digitalen Kanälen

Ziel ist es, neue Einblicke in das Verhalten von 
unzufriedenen Konsument*innen in unterschiedli-
chen digitalen Beschwerdekanälen zu gewinnen. 
Konkret wollen wir (a) die (psychologischen) 
Ursachen von Onlinebeschwerden, (b) die Wahl 
von digitalen Beschwerdekanälen, (c) die 
Erwartungen bei Onlinebeschwerden, 
sowie (d) die Reaktionen von Beschwerde-
führer*innen (bspw. auf Unternehmens-
antworten) untersuchen.
 » 5/2021 – 9/2022, < 100.000 €, 
Land OÖ Basisfinanzierung FH OÖ

Projektleiter:
PD Mag. Wolfgang Weitzl PhD

https://digital-business.at/
forschen/forschungsprojekte/

complaining-4-0/

Interreg Boost4BSO
Stärkung von Wirtschaftsagenturen in  
Mitteleuropa im Bereich der Industrie 4.0

Vor allem KMUs stehen vor großen Herausfor-
derungen, wenn Sie z. B. ihre Produktion digi-
talisieren wollen. Dabei fehlen oft Kompeten-
zen, wie die Transformation von traditioneller 
Produktion hin zu Industrie 4.0 und advanced 
manufacturing funktionieren kann. Die Aufgabe 
unserer Forschungsgruppe ist es unter ande-
rem einen neuartigen „Snowball-Mechanismus“ 
zu entwickeln, damit Toolboxen zum Kompe-
tenzaufbau standardisiert schnell – wie Schnee-
bälle – in die Breite unter Business Support 
Organisations (BSOs) gestreut und multipliziert 
werden können. BSOs sollen in Folge des 
Projekts besser in der Lage sein, KMUs zu 
unterstützen, Kompetenzen zur Transformation 
schnell und nachhaltig aufzu-bauen, um ihre 
Potentiale zu identifizieren und neue Geschäfts-
strategien entwickeln zu können.
 » 4/2020 –3/2022, 100.000 – 500.000 €, 
Interreg Central Europe

Projektleiterin:
FH-Prof.in DIin Dr.in 

Margarethe Überwimmer
Boost4BSO - Interreg 

(interreg-central.eu)

Interreg CCCN
Interkulturelles Kommunikationsnetzwerk

Das Ziel des Projekts ist es, eine neue lang-
fristige grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
zwischen zwei Hochschulen in Vysocina und in 
Oberösterreich zu starten. Daraus soll eine sys-
tematische und langfristige Zusammenarbeit von 
Institutionen in der Grenzregion AT-CZ entstehen. 
In dem neu geschaffenen Netzwerk der beiden 
Hochschulen werden Interkulturelle Trainings-
konzepte gemeinsam von den beiden Partnern 
entwickelt. Diese Konzepte werden auf für vier 
verschiedene Zielgruppen adaptiert (Hochschu-
len, Schulen, Berufsschulen und Unternehmen).
 » 10/2021 – 12/2022, < 100.000 €, 
Interreg - Österreich-Tschechische Republik

Projektleiterin:
FH-Prof.in DIin Dr.in 

Margarethe Überwimmer
https://www.global- 

business.at/en/projects

KITKA
Künstliche Intelligenz – Transparenz durch 
katalogbasierte Plattform für Österreich (AT)

KI Systeme besitzen ein großes Potential für 
österreichische Unternehmen. Viele Unterneh-
men schöpfen dieses jedoch noch nicht maximal 
aus. Ein Mangel an Vertrauen in und Wissen über 
diese Systeme stellen wesentliche Barrieren für 
deren adäquate Nutzung dar. Das übergeordnete 
Ziel des Projekts ist es, diesen Herausforderun-
gen durch die Bereitstellung von umfassender In-
formation, die von Expert*innen unterschiedlicher 
Disziplinen validiert ist, entgegenzuwirken. Dazu 
wird in einem interdisziplinären Projektteam eine 
open-access Plattform konzipiert, welche den 
Zweck hat, Use Cases von KI in ganzheitlicher 
Form darzustellen und entlang eines entwickelten 
Kriterienkataloges zu bewerten.
 » 3/2020 – 2/2021, < 100.000 €, 
FFG Ideen Lab 4.0

Projektleiterin:
FH-Prof.in DIin Dr.in 

Margarethe Überwimmer
https://projekte.ffg.at/

projekt/3763333

https://www.global-business.at/en/projects/AI_SDT
https://www.global-business.at/en/projects/AI_SDT
https://www.global-business.at/en/projects/AI_SDT
https://digital-business.at/forschen/forschungsprojekte/complaining-4-0/
https://digital-business.at/forschen/forschungsprojekte/complaining-4-0/
https://digital-business.at/forschen/forschungsprojekte/complaining-4-0/
http://interreg-central.eu
https://www.global-business.at/en/projects
https://www.global-business.at/en/projects
https://projekte.ffg.at/projekt/3763333
https://projekte.ffg.at/projekt/3763333
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COMPETING
Recognition of professional 
recognition in inland navigation

COMPETING entwickelt Curricula und Lehrma-
terialien sowie ein umfangreiches Qualitätssi-
cherungssystem, um sicherzustellen, dass die 
höchsten Level an Qualität in der zukünftigen 
Ausbildung der Binnenschifffahrt erzielt werden. 
15 Partner in der EU arbeiten daran, Lehrmateri-
alien für die Table of Competencies (= Lernziele), 
die den europäischen Standards der Binnenschif-
ferschulen entsprechen,  
zu entwickeln. 
 » 1/2019 – 3/2022, 100.000 – 500.000 €, 
EU ERASMUS+

Projektleiterin:
FH-Prof.in Dr.in Lisa-Maria  

Putz-Egger BSc MA
https://www.iwt-competencies.eu

Projektleiter:
FH-Prof. PD Mag. 

Dr. Andreas Auinger 
http://www.perform-network.eu

PERFORM
Pioneering the Digital Future for 
Omnichannel Retail Managers

Das Ziel von PERFORM ist es, ein europäisches 
Trainingsnetzwerk aufzubauen, um die nächste 
Generation von Digital Retail Managern durch Aus-
bildung und Forschung in den Bereichen Geschäfts-
modelle, UX, Technologien, Operations und Analytics 
auszubilden. 
 » 1/2018 – 12/2021, > 500.000 €, 
EU MSCA - Marie Curie Actions

Technostress in Organisationen
Technostress ist eine Stressform, die durch die 
Nutzung und Allgegenwärtigkeit von  
digitalen Technologien verursacht wird.  
In diesem Projekt wird untersucht, wie und warum 
Technostress im organisationalen Umfeld entsteht, 
und wie Arbeit- 
nehmer*innen damit umgehen.
 » 1/2019 – 6/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FWF – Einzelprojektförderung

Projektleiter:
a.Univ.Prof. FH-Prof. 
Mag. Dr. René Riedl

https://pf.fwf.ac.at/de/
wissenschaft-konkret/

project-finder/42546

QSemIDM
Qualifizierungsseminar "Industrial Data Manager"

Entscheider und Generalisten erhalten einen Über-
blick über Methoden und Techniken zur Datenanaly-
se und -visualisierung. Sie werden i.S.v. Data Driven 
Business zur Nutzung verfügbarer Daten für die 
Transformation bestehender in innovative Geschäfts-
modelle sensibilisiert.
 » 12/2020 – 11/2021, < 100.000 €, 
FFG Forschungskompetenzen für die Wirtschaft

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. 

Mark Stieninger, BA MSc

ProsperAMnet
Stärkung der Service Performance und 
des Serviceexports der Netzwerke 
produzierender Unternehmen

Das Hauptziel von ProsperAMnet ist es, zwei 
innovative Online-Tools – den sogenannten Service 
Performance Monitor und den Service Export Radar 
– für produzierende Unternehmen zu entwickeln und 
bereitzustellen, um sie in ihrem Servicemanagement 
und in ihren Exportaktivitäten zu unterstützen. 
 » 4/2019 – 3/2022, > 500.000 €, 
Interreg Central Europe

Projektleiterin:
FH-Prof.in DIin Dr.in 

Margarethe Überwimmer
www.interreg-central.eu/

prosperamnet 

Projektleiterin:
FH-Prof.in Dr.in Lisa-Maria  

Putz-Egger BSc MA
www.logistikum.at

AMS Studie
Die Kompetenzen des qualifizierten 
Logistikpersonals 2030 (Studie)

Ziel dieser Studie ist es zu untersuchen, welche 
Kompetenzen qualifiziertes Logistikpersonal bis 
zum Jahr 2030 benötigt, um daraus abzuleiten, 
welche Qualifizierungsmaßnahmen, Aus- und 
Weiterbildungen für die Kompetenzen benötigt 
werden. Ein klarer Fokus liegt dabei auf Verän-
derungen bedingt durch die voranschreitende 
Digitalisierung und Automatisierung.
 » 8/2021 – 12/21, < 100.000 €, 
Auftragsforschung

Projektleiter:
FH-Prof. Mag. 

Dr. Matthias Neubauer
https://award-h2020.eu/

AWARD
Demonstration autonomer Transportlogistik 
unter unterschiedlichen Wetterbedingungen

Das AWARD-Projekt wird ein sicheres autono-
mes Transportsystem entwickeln, welches in 
einer Vielzahl Transport-logistischer Szenarien 
anwendbar ist. Konkret wird das Projekt ein 
autonomes Fahrsystem entwickeln, das widri-
gen Umweltbedingungen wie Nebel, starkem 
Schneefall und Regen gewachsen ist.
 » 12/2020 – 1/2023, 100.000 – 500.000 €, 
EU HORIZON 2020

Projektleiter:
Dr.rer.soc.oec.  

Michael Plasch BA MA

BF-LoKoS
Logistikkollaboration und Standardisierung

Um zu zeigen, wie im Logistiknetzwerk die Effi-
zienz durch Datennutzung erhöht werden kann, 
fokussiert das Projekt „LoKoS“ auf Netzwerkpo-
tentiale durch ein Logistikdaten-Modell anhand 
eines realen Beispiels in der Fahrzeugdistributi-
onslogistik. Wie im Projektantrag skizziert, soll 
ein Vorgehen hinsichtlich eines standardisierten 
Datenmodells gezeigt werden, um daten-
basierte (Logistik-)Entscheidungen für reale 
Unternehmen realisieren und Zusammenarbeit 
begünstigen zu können.
 » 7/2021 – 6/2022, < 100.000 €, 
Land OÖ Basisfinanzierung FH OÖ

https://www.iwt-competencies.eu
https://pf.fwf.ac.at/de/wissenschaft-konkret/project-finder/42546
https://pf.fwf.ac.at/de/wissenschaft-konkret/project-finder/42546
https://pf.fwf.ac.at/de/wissenschaft-konkret/project-finder/42546
http://www.interreg-central.eu/prosperamnet 
http://www.interreg-central.eu/prosperamnet 
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Connecting Austria
Verbindung von effizientem und  automatisiertem 
Güterverkehr von der  Autobahn in die Stadt 

Connecting Austria umfasst die evidenzbasierte Gene-
rierung von Bewertungsgrundlagen für die Evaluierung 
der Wirkungen energieeffizienter teilautomatisierter LKW-
Platoons. Das Projekt ist international einzigartig, da es 
die Infrastruktur- und parametrisierte Verkehrsperspektive 
bei teilautomatisierten LKW-Platoons einbezieht. 
 » 1/2018 – 12/2021, 100.000 – 500.000 €, 
FFG Mobilität der Zukunft

Projektleiter:
FH-Prof. Mag

Dr. Matthias Neubauer
https://www.connecting-austria.at

DigiTrans – Innovationslabor
Testregion Österreich-Nord für automatisiertes Fahren  
mit Fokus auf Gütermobilität und Logistikaspekte

DigiTrans stellt Know-how und Testinfrastruktur zur 
Verfügung und begleitet die Erprobung, Validierung, 
Forschung und Implementierung von automatisier-
ten Nutzfahrzeugen und ihren verschiedenen An-
wendungen. Damit hilft DigiTrans, die Zukunft des 
autonomen Transportes nachhaltig zu gestalten. 
 » 3/2018 – 2/2024, 100.000 – 500.000 €, 
FFG Mobilität der Zukunft

Projektleiter:
FH-Prof. Mag. 

Dr. Matthias Neubauer
https://www.digitrans.expert

EVIS-AT
Echtzeit Verkehrsinformation Straße – Österreich 

Das Projekt EVIS.AT verfolgt das Ziel, für die 
wesentlichen Straßen Österreichs Verkehrslage-
informationen, Reisezeiten, Verlustzeiten und 
ein Ereignismanagement flächendeckend und in 
hoher Qualität zur Verfügung zu stellen. 
 » 6/2014 – 6/2026, > 500.000 €, 
Klima- und Energiefonds 

Projektleiter:
FH-Prof. Mag. 

Dr. Matthias Neubauer
http://www.evis.gv.at

DOMINO
Drehscheibe für intermodale  
Mobilitätsservices & -technologien 

Hauptziel des Forschungsprojekts DOMINO ist 
die Entwicklung eines durchgängigen, öffentlich 
zugänglichen Mobilitätsangebots, welches 
möglichst barrierefrei von allen Nutzer*innen in 
Anspruch genommen werden kann und dabei 
gleichzeitig die Mobilitäts- und Klimaziele der 
öffentlichen Hand unterstützt.
 » 9/2019 – 8/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG Mobilität der Zukunft

Projektleiter:
FH-Prof. Mag.  

Dr. Wolfgang Schildorfer 
https://www.domino-maas.at; 

https://www.domino-ooe.at

Projektleiter:
FH-Prof. Mag.  

Dr. Wolfgang Schildorfer
https://www.project-cope.eu

Cope
Collective Perception

Das Logistikum der FH OÖ Campus Steyr koordiniert 
einen wichtigen nächsten Schritt im Kontext des auto-
matisierten und vernetzten Fahrens im urbanen Umfeld. 
Die Kernfrage in diesem neuen Forschungsprojekt 
lautet: Wie können Kreuzungssituationen durch Koope-
ration und Kommunikation (C-ITS) aller Verkehrsteil -
nehmer*innen „sicherer“ gemacht werden?
 » 9/2020 – 8/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG Mobilität der Zukunft

Projektleiter:
FH-Prof. Mag.  

Dr. Wolfgang Schildorfer 
https://projekte.ffg.at/ 

projekt/4109014

DeNaLog
Digitalisierung & eCommerce in der  
nachhaltigen Güterlogistik 

DeNaLog ist ein Qualifizierungsnetz mit den thematischen 
Schwerpunkten e-Commerce, Cyber Security sowie 
Smart Factory. In den vier Tagen des Basismoduls und 
den neun zweitägigen Vertiefungsmodulen gibt es für 
Mitarbeiter*innen von Logistikdienstleistern die Möglich-
keit, einzelne Themen wie z. B. Informations- und 
Kommunikationstechnologien, Antriebstechnolo gien 
oder Fahrzeugsysteme genauer zu betrachten.
 » 4/2021 – 3/2023, < 100.000 €, 
FFG Forschungskompetenzen für die Wirtschaft

Projektleiter:
FH-Prof. Mag.  

Dr. Wolfgang Schildorfer
https://projekte.ffg.at/

projekt/3894859

DIGEST
Digitaler Zwilling des Verkehrssystems Straße

In DIGEST werden Konzepte und Spezifikationen 
eines „Digitalen Zwillings der Straße“ für die Anwen-
dung im gesamteuropäischen Raum entwickelt, 
die im Rahmen einer prototypischen Umsetzung 
im DACH-Raum konkretisiert werden.
 » 10/2020 – 09/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG Verkehrsinfrastrukturforschung

Projektleiter:
FH-Prof. Mag. 

Dr. Wolfgang Schildorfer
https://esrium.eu

ESRIUM
Egnss-enabled Smart Road Infrastructure 
Usage and Maintenance for increased 
energy efficiency and safety on European 
road networks

Das im Dezember 2020 gestartete EU-Projekt 
ESRIUM (EGNSS-enabled Smart Road 
Infrastructure Usage and Maintenance for 
increased energy efficiency and safety on 
European road networks) beschäftigt sich mit 
der Entwicklung und dem Betrieb von intel-
ligenter EGNSSbasierter Straßeninfrastruk-
tur. ESRIUM läuft unter dem europäischen 
Forschungs- und Innovationsprogramm der 
Europäischen Union, Horizon 2020.
 » 12/2020 – 11/2023, 100.000 – 500.000 €, 
EU HORIZON 2020

Projektleiterin:
FH-Prof.in Dr.in Lisa-Maria  

Putz-Egger BSc MA
https://www.iw-net.eu

IW-NET 
Innovation driven Collaborative European 
Inland Waterways Transport Network

Das EU-Projekt verfolgt das Ziel, mit verschie-
denen Technologiekonzepten die Vision eines 
innovations- und kollaborationsgetriebenen 
Transportnetzwerks in der europäischen 
Binnenschifffahrt zu zeichnen. Im Gegensatz zu 
anderen Forschungsvorhaben der Binnen-
schifffahrt, die häufig einzelne Teilbereiche des 
Systems Wasserstraße betrachten, wird IW-
NET eine ganzheitliche Perspektive einnehmen 
und damit Innovationen aus den Bereichen 
Digitalisierung und Integration in multi- und 
synchromodalen Transportketten,optimiertes 
und IT-gestütztes Management der Wasser-
straßeninfrastruktur sowie umweltfreundliche 
und intelligente Schiffstechnologien weiterent-
wickeln und miteinander verknüpfen.
 » 5/2020 – 4/2023, 100.000 – 500.000 €, 
EU HORIZON 2020

https://www.connecting-austria.at
https://projekte.ffg.at/projekt/3894859
https://projekte.ffg.at/projekt/3894859
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Projektleiter:
FH-Prof. Mag. 

Dr. Oliver Schauer, MBA
www.logistikum-retail.at

Logistikum.RETAIL
Das Forschungsvorhaben „Exzellenznetzwerk Logis-
tik – Logistikum.Retail“ verfolgt die Vision, ein inter-
national führendes Innovations- und Kompetenzzen-
trum für den Handel der Zukunft zu etablieren und 
so zur nachhaltigen Schaffung von kooperativen 
Wettbewerbsvorteilen und dadurch zur Stärkung 
des oberösterreichischen Wirtschaftsstandorts und 
dessen Player entlang der Innovation Chain aus 
Bildung, Wirtschaft und Forschung beizutragen.
 » 12/2017 – 6/2023, > 500.000 €, 
FTI Struktur Land OÖ

MobiLab OÖ
Mobilitätslabor Oberösterreich

Das MobiLab OÖ ist eines von insge-
samt sechs geförderten Mobilitätslaboren 
in Österreich deren Ziel es ist, zentrale 
Mobilitätsthemen und lokale bzw. regionale 
Herausforderungen zu adressieren. Durch die 
Funktion eines Hot-Spots für zukunftsrelevan-
te Mobilitätsinnovationen unterstützt das Mo-
biLab sowohl Städte, Gemeinden, Regionen 
als auch Unternehmen und Start-ups bei der 
Entwicklung, Testung und Implementierung 
neuer Mobilitätslösungen. 
 » 3/2017 – 3/2021, > 500.000 €, 
FFG Mobilität der Zukunft

Projektleiter:
FH-Prof. Mag.  

Dr. Wolfgang Schildorfer 
http://www.mobilab-ooe.at

Projektleiter:
FH-Prof. DI (FH) 

Dr. Markus Gerschberger
www.govisible.at

JRC LIVE
Josef Ressel Zentrum für Echtzeitvisualisierung  
von Wertschöpfungsnetzwerken

Identifizierung von kritischen Unternehmen und 
Standorten in den komplexen und vielschichtigen 
Wertschöpfungsnetzwerken unserer Industrie-
partner BMW GROUP und Hofer KG. Entwick-
lung eines Echtzeit-Collaboration-Towers zum 
Monitoring kritischer Knoten, ihrer Performance 
und zeitnaher Reaktionen auf externe Störungen. 
 » 1/2019 – 12/2023, > 500.000 €, 
CDG Josef Ressel Zentrum

LOGIN
Logistics Technologist

Das Projekt LOGIN zielt darauf ab, eine neue 
 Logistikqualifikation (EQF 4) für Logistiktech-
nologien zu entwickeln. Neben der Entwicklung  
des Curriculums werden auch umfangreiche  
Lehr- und Prüfungsunterlagen erstellt.
 » 10/2018 – 3/2021, < 100.000 €, 
EU ERASMUS+

Projektleiterin:
FH-Prof.in Dr.in Lisa-Maria  

Putz-Egger BSc MA
https://www.logistikum.at/

uploads/images/PDF/
ProjectInfo_LOGIN.pdf

Projektleiter:
Mag.rer.nat.  

Matthias Winter
www.lognetz.eu

LogNetz
Aufbau eines Kompetenznetzwerkes für 
die Analyse und Visualisierung von logisti-
schen Wertschöpfungsnetzwerken

Logistische Wertschöpfungsnetzwerke 
sind komplexe Strukturen, bestehend aus 
unabhängigen Unternehmenspartnern, den 
Beziehungen zwischen diesen und einer 
Vielzahl an Stakeholdern. Um diese Netz-
werke im Kontext des globalen Wettbewerbs 
überblicken oder optimieren zu können, ist die 
Beschaffung von Netzwerkdaten, sowie deren 
systematische Auswertung und Interpretation 
notwendig.
 » 7/2020 – 6/2022, 100.000 – 500.000 €, 
Interreg - Österreich-Bayern

Projektleiter:
Mag. Michael 

Herburger BA MA
https://www.kiras.at/

en/financed-proposals/
detail/reagtsion

LOG-ReaGtSion
Resilienzbedarfsermittlung von Gütern und 
Services österreichischer Schlüsselindustrien

Eine frühzeitige Erkennung von Lieferunter-
brechungen und Engpässen ist essenziell, um 
wirtschaftliche Versorgungsnetzwerke resilient 
auszulegen. Covid-19 hat gezeigt, dass neben 
der kritischen Infrastruktur weitere Unternehmen 
bedeutend sind, um die Versorgung der Bevölke-
rung aufrecht zu erhalten. Ziel dieses Projektes 
ist es, diese Schlüsselunternehmen und deren 
Produkte sowie Supply Chains zu identifizieren 
und Handlungsempfehlungen abzuleiten, um die 
Resilienz in zukünftigen Krisen sicherzustellen.
 » 9/2021 – 2/2023, < 100.000 €, 
FFG KIRAS Projektleiter:

Mag. Michael 
Herburger BA MA

https://projekte.ffg.at/
projekt/4138803

LogResDat 
Datenkreise in Logistik und Resilienz

Eng abgestimmte und optimierte Prozesse 
machen den Bereich Transport und Logis-
tik stark anfällig für Störungen jeglicher Art, 
kurzfristiger oder langfristiger Natur. Dabei 
können besonders Daten Unternehmen dabei 
unterstützen, auf diese optimal, somit resilient, 
zu reagieren. Im Projekt werden zahlreiche Use 
Case-Ideen generiert, und final 2 Use Cases zu 
„Logistik und Resilienz Datenkreise“ für einen 
unternehmensübergreifenden Datenaustausch 
ausgearbeitet.
 » 7/2021 – 3/2022, < 100.000 €, 
FFG IKT der Zukunft

Projektleiter:
FH-Prof. Mag. 

Dr. Wolfgang Schildorfer 
http://www.mobilab-ooe.at

MobiLab 2.0
Mobilitätslabor Oberösterreich

Das Fortsetzungsprojekt MobiLab 2.0 legt 
seinen Fokus auf aktuelle Mobilitätsthemen 
und unterstützt Gemeinden, Unternehmen oder 
Start-Ups mit seiner Expertise bei der Suche 
nach Lösungen zu verschiedenen Mobilitätsfra-
gen. Angesiedelt an der Fachhochschule Ober-
österreich, CoE Logistik, bietet das MobiLab 2.0 
auch Forschung und Entwicklung im Bereich 
Mobilität, Verkehr und Transportlogistik.
 » 10/2021 – 9/2026, > 500.000 €, 
FFG MdZ-Mobilität der Zukunft

https://www.logistikum.at/uploads/images/PDF/ProjectInfo_LOGIN.pdf
https://www.logistikum.at/uploads/images/PDF/ProjectInfo_LOGIN.pdf
https://www.logistikum.at/uploads/images/PDF/ProjectInfo_LOGIN.pdf
https://www.kiras.at/ en/financed-proposals/ detail/reagtsion
https://www.kiras.at/ en/financed-proposals/ detail/reagtsion
https://www.kiras.at/ en/financed-proposals/ detail/reagtsion
https://projekte.ffg.at/projekt/4138803
https://projekte.ffg.at/projekt/4138803
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REWWay
Research & Education in Inland Waterway 
Logistics

Die Kooperation REWWay zwischen dem 
Logistikum Steyr und viadonau soll die Veran-
kerung der Binnenschifffahrtslogistik in (inter)
nationalen Forschungs- und Bildungseinrich-
tungen sicherstellen. Dabei steht die Aus- und 
Weiterbildung von Logistiker*innen im Bereich 
der umweltfreundlichen Binnenschifffahrt und 
deren Vernetzung mit anderen Verkehrsträgern 
im Vordergrund 
 » 7/2012 – 12/2023, > 500.000 €, 
Auftragsforschung

Projektleiterin:
FH-Prof.in Dr.in Lisa-Maria  

Putz-Egger BSc MA
www.rewway.at

Sucredi
Supply Chain Resilienz – Digitale/cyber 
Risiken proaktiv adressieren 

Das Projekt beschäftigt sich damit, aufzuzeigen, 
welche Aspekte in der Zusammenarbeit in der 
 Supply Chain (SC) wichtig sind, falls sich ein digita-
les oder Cyber Risiko in der Supply Chain realisiert. 
Wird beispielsweise ein Supply Chain Partner Opfer 
eines Cyber-Angriffes, so ist es bis dato unklar, wie 
diese kritische Situation in Zusammenarbeit mit 
Kunden oder Lieferanten gemeinsam bestmöglich 
gelöst und wie die Supply Chain darauf vorbereitet 
werden kann.
 » 10/2019 – 6/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm  
der FH OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. DI (FH) 

Dr. Markus Gerschberger
https://pure.fh-ooe.at/ 

de/projects/

Smart Production

InnoFIT
Innovative Forecast- und Bedarfsanpassung 
durch die Nutzung von Vertriebsdaten aus neuen  
Informationstechnologien

Ziel des Forschungsprojekts InnoFIT ist es, neue 
Methoden zur Verbesserung der Forecast-Qualität 
und damit einhergehend der mittel- und langfristigen 
Produktionsplanung zu entwickeln. Dazu werden die 
Potentiale aus neuartigen Informationstechnologien 
(Industrie 4.0), die sich an den Schnittstellen zwischen 
Lieferanten und Kunden ergeben, zur Erhöhung der 
Prozesssicherheit in der Planung genutzt.
 » 6/2018 – 8/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG Produktion der Zukunft

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI (FH) 

Klaus Altendorfer PhD
https://projekte.ffg.at/

projekt/3042801

Hybride Algorithmen zur  
Neugestaltung von MRP
Ziel ist es, effiziente Modellierungs- und Lösungs-
ansätze zu entwickeln, um alle bekannten Nachteile 
der Materialbedarfsplanung (MRP) zu überwinden 
und eine (nahezu) optimale mittelfristige Produkti-
onsplanung bereitzustellen. Unser besonderer Fokus 
liegt auf dem Aspekt der Rolling-Horizon-Planung 
in Kombination mit stochastischer Nachfrage und 
kapazitivem Produktionssystemverhalten. Das 
Endergebnis ist ein hybrider Lösungsansatz, um 
algorithmische und Optimierungsansätze zu kombi-
nieren, um MRP-Nachteile zu überwinden.
 » 10/2020 – 9/2023, 100.000 – 500.000 €, 
FWF - Einzelprojektförderung

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI (FH) 

Klaus Altendorfer PhD
https://pf.fwf.ac.at/en/

research-in-practice/
project-finder/48194

Smart Factory Lab
Technologielabor für Intelligente Produktion  
entlang des Produktlebenszyklus

Ziel ist der Aufbau eines standortübergreifenden 
vernetzten Technologie-Labors zur Entwicklung und 
Erprobung innovativer Technologien, Methoden und 
Konzepte für Intelligente Produktion entlang des 
Produktlebenszyklus. Am Center of Excellence for 
Smart Production der FH OÖ liegt der Fokus auf den 
Forschungsthemen Preemptive Maintenance inklusive 
der Einbindung von Mixed Reality Technologien in 
den Instandhaltungsprozess und Generative Fertigung 
mittels Pulverdüsenverfahren und damit in Verbindung 
stehende neue Geschäftsmodelle.
 » 1/2016 – 12/2022, > 500.000 €, 
IWB EFRE 2020

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Herbert Jodlbauer
https://smartfactorylab.at/ 

X-PRO
Erforschung benutzer-zentrierter Methoden für 
Cross-Virtuality Analytics von Produktionsdaten

Mit dem Forschungsprojekt „Erforschung und Entwick-
lung benutzer-zentrierter Methoden für Cross-Virtuality 
Analytics von Produktionsdaten“, kurz X-PRO, soll eine 
völlig neue Qualität der Mensch-Computer-Interaktion 
bei der interaktiven visuellen Analyse großer Datenmen-
gen aus dem Produktionsumfeld erzielt werden. 
 » 02/2020 – 1/2025, > 500.000 €, 
FTI Struktur Land OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. DI 

Dr. Herbert Jodlbauer
https://x-pro.fh-ooe.at

Projektleiter:
Mag. Michael 

Herburger BA MA
https://projekte.ffg.at/

projekt/3984614

SSCCS
Secure Supply Chains for Critical Systems

Das Ziel des Projektvorhabens SSCCS besteht 
darin, die Resilienz und Security von Supply Chains 
gegenüber Cyber-Angriffen sicherzustellen. Dies 
geschieht in einem strukturierten, interdisziplinä-
ren Ansatz basierend auf echten Use-Cases und 
berücksichtigt sowohl hochintegrierte SCs, als auch 
solche niedrigen Organisationsgrades.
 » 7/2021 – 6/2025, 100.000 – 500.000 €, 
FFG COIN Aufbau

MultiRELOAD
MultiRELOAD: Port solutions for efficient, effecti-
ve and sustainable multimodality

Gemeinsam mit 22 europäischen Partnerorgani-
sationen konzentriert sich MultiRELOAD auf die 
besondere Rolle und die Herausforderungen von 
Binnenhäfen und -hubs als multimodale Güterver-
kehrsknotenpunkte um damit einen Beitrag zum 
europäischen Ziels einer Treibhausgasreduzierung 
von 55 % bis zum Jahr 2030 zu leisten.
 » 09/2022 – 08/2025, > 500.000 €, 
Horizon Europe

Projektleiterin:
FH-Prof.in Dr.in Lisa-Maria  

Putz-Egger BSc MA

https://pure.fh-ooe.at/de/projects/
https://pure.fh-ooe.at/de/projects/
https://projekte.ffg.at/projekt/3042801
https://projekte.ffg.at/projekt/3042801
https://pf.fwf.ac.at/en/research-in-practice/project-finder/48194
https://pf.fwf.ac.at/en/research-in-practice/project-finder/48194
https://pf.fwf.ac.at/en/research-in-practice/project-finder/48194
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CAMPUS  
WELS
FH OÖ Fakultät für Technik und Angewandte Naturwissenschaften

Der FH OÖ Campus Wels stellt Technik und Angewandte Naturwissenschaften in den Mittelpunkt der  
For schungs- und Entwicklungsarbeiten. Sechs Centers of Excellence und Stärkefelder bilden dabei die  
Kernthemen, welche die  Fakultät zu den forschungsstärksten und bestausgestattetsten Fakultäten auf  
europäischer Ebene zählen lässt.

Center of Excellence & 
Stärkefelder:
 » Smart Production
 » Automotive & Mobility
 » Energie
 » Lebensmitteltechnologie und 
Ernährung

 » Werkstoffe
 » Digitale Transformation
 » Medizintechnik/TIMed CENTER
 » Logistik
 » IKT – Informations- und 
Kommunikationstechnologie

 » Gesellschaftliche Transformation 
und Soziale Innovation

Ihre Ansprechpartner für Forschung & Entwicklung am FH OÖ Campus Wels

Research Center Leiter Campus Wels
FH-Assistenzprof. DI (FH) Dr. Christoph Heinzl
Stelzhamerstraße 23
4600 Wels
Tel: +43 5 0804 44406
christoph.heinzl@fh-wels.at

Vizedekan für F&E Campus Wels
FH-Prof. PD DI Dr. Gernot Zitzenbacher
Stelzhamerstraße 23
4600 Wels 
Tel: +43 5 0804 44520
gernot.zitzenbacher@fh-wels.at
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Automotive & Mobility
BeyondInspection
Digitalisierungsplattform zur prädiktiven 
Bewertung von Luftfahrtbauteilen mittels 
multimodaler multiskalarer Inspektion

BeyondInspection entwickelt eine Digitalisie-
rungsplattform zur prädiktiven Bewertung von 
Luftfahrtbauteilen basierend auf multimodaler, 
multiskalarer Inspektion sowie neuer Daten-
analyse und Visualisierungsmethoden für 
primäre und sekundäre Prüfdaten.
 » 12/2019 – 11/2022, > 500.000 €,  
FFG TAKE OFF

Projektleiter:
DI (FH)  

Bernhard Plank MSc
http://www.3dct.at/

beyondinspection

BF-ConSSens
Connected and Smart Sensing for autono-
mous Mobility

Dieses Projekt beschäftigt sich mit Connected 
Systems und den resultierenden verteilten 
Regelaufgaben mit übergeordnetem Ziel. Ein 
typischer Anwendungsfall ist Vehicle-Platoo-
ning: Einem Leading Car folgen alle weiteren 
Fahrzeuge mit definierten Abständen und 
Geschwindigkeiten.
 » 5/2021 – 10/2022, < 100.000 €,  
Land OÖ Basisfinanzierung FH OÖ

Projektleiter:
Alexander Winkler  

BSc MSc

BF-SUCCESS
Lokaler Einsatz von Carbon Composite 
Werkstoffen in additiv gefertigten Strukturen

Untersuchung der Co- Extrusion thermo-
plastischer Filamente mittels fused filament 
fabrication (FFF) bei gleichzeitiger selektiver, 
lokaler Einbettung von Endlosfaserrovings 
hinsichtlich der Datenschnittstellen, Werkstoff-  
und Prozessqualität.
 » 3/2021– 8/2022, < 100.000 €,  
Land OÖ Basisfinanzierung FH OÖ

Projektleiter:
DI (FH) Manuel Frank MSc

JARVIS4Pre
Virtuelles Lernen und künstlich intelli-
gent entwickelte Arbeitsanweisungen zur 
Preform-Herstellung in der Luftfahrt

Entwicklung einer virtuellen Lernumgebung 
mit Hilfe der Drapiersimulation, in der die 
„Erfahrung“ des Menschen – in Bezug auf die 
händische und (teil-automatisierte Preform-
produktion – künstlich nachgelernt werden. 
Dieser Schritt, weg von klassischer Optimie-
rung hin zu künstlich intelligenten Algorithmen 
steigert die Effizienz und liefert zudem einen 
Beitrag zu einer nachhaltigen und ressourcen-
schonenden Luftfahrtindustrie.
 » 9/2021 – 2/2024, 100.000 – 500.000 €,  
FFG TAKE OFF

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr. techn. 

Roland Hinterhölzl

MMZ
Erforschung von Methoden für die Mobilität 
der Zukunft

Experimentelle, analytische und numerische 
Erforschung bzw. Vorhersage von Eigen-
spannungen welche bei der Herstellung von 
hybriden thermoplastischen Bauteilen (CFK/
Metall) entstehen.
 » 1/2019 – 12/2023, > 500.000 €,  
FTI Strukturförderung Land OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr. techn. 

Roland Hinterhölzl

Phad-CT
Quantitative Phasen- und Dunkelfeld-Kon-
trast – Computertomografie für industrielle 
Anwendungen an Leichtbauwerkstoffen

Hauptziel von PhaD-CT ist es, den Einsatz 
der Talbot-Lau-Gitterinterferometrie (TLGI) 
und Tensor-Tomographie durch die Erstellung 
spezifischer Guidelines für die Untersuchung 
von faserverstärkten Kunststoffen (FVK) zu 
optimieren und standardisieren.
 » 12/2019 – 11/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm  
der FH OÖ

Projektleiter:
FH-Assistenzprof.  

Dipl.-Biol. Sascha Senck PhD

ProSim
Prozesssimulation für die Automatisierung 
der Composite Fertigung

Aufbau der Drapier- und Konsolidierungssimu-
lation sowie der experimentellen Materialcha-
rakterisierung und Validierung der Simulation 
für imprägnierte UD-Halbzeuge mit anschlie-
ßender Verknüpfung der Simulationen und 
Integration in die Struktursimulation.
 » 11/2018 – 10/2022, > 500.000 €,  
FFG COIN Aufbau

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr. techn. 

Roland Hinterhölzl

PSSP
Photonische Verfahren zur Verbesserung 
von Prozessen

Ziel des K-Projektes PSSP ist es, mit 
photonischen Methoden (CT, Thermografie, 
Laser-Ultraschall,…) Prozesswissen zu gene-
rieren, das vorher in dieser Weise noch nicht 
vorhanden war. Dadurch sollen wesentliche 
Verbesserungen für Produktionsprozesse 
hinsichtlich Effizienz erreicht werden.
 » 9/2018 – 8/2022, > 500.000 €,  
FFG COMET K-Projekte

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI Dr.  

Johann Kastner
http://www.3dct.at
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RCLowCAP
Research Center für CO2-arme 
 Spezialantriebe

Ziel ist die De-carbonisierung von kleinen 
Antriebsträngen für Tools & Utility und Personal 
Mobility Fahrzeugen. Das gelingt durch For-
schungen für den Einsatz von CO2 neutralen 
Kraftstoffen in neuartigen Verbrennungskraft-
maschinenkonzepten und elektrifizierten und 
hybridisierten Antriebstrangkonzepten.
 » 12/2018 – 11/2022, > 500.000 €,  
FFG COMET K-Projekte

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Gernot Grabmair
https://www.rc-lowcap.at

RCLowCAP - XLCA
CO2 Life Cycle Analysis in early stage 
design phase

Im Rahmen von RC-LowCAP – Research 
Centre for Low CO2 Special Powertrain werden 
in diesem Teilprojekt mit 8 Unternehmenspart-
nern Methoden und Werkzeuge erforscht, 
welche die Entwickler*innen unterstützen den 
CO2-Fußabdruck von Design Konzepten zu 
evaluieren.
 » 12/2018 – 5/2023, 100.000 – 500.000 €,  
FFG COMET K-Projekte

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI Dr.  
Peter Hehenberger

StructureWave
Effects of Defects: Effect of Fiber Waviness 
on Structural Composite Parts

Das übergeordnete Ziel in diesem Projekt ist, 
einen Beitrag zum grundlegenden Verständnis 
der Versagensphänomene von in Bauteilen 
befindlichen out-of-plane Faserwelligkeiten zu 
leisten und Erkenntnisse aus dem Vorprojekt 
 „FiberWave“ von Material- bzw. Couponebene 
auf eine Betrachtung des Einflusses auf die 
strukturelle Integrität auf Bauteilebene zu erwei-
tern. Dazu werden unterschiedliche gekoppelte, 
auf die Finite Elemente Methode basierte Multi-
skalenansätze untersucht und mit mechanischen 
Versuchen anhand von generischen Demonstra-
torstrukturen auf Bauteilebene validiert.
 » 5/2019 – 4/2021, < 100.000 €,  
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm  
der FH OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr. techn. 

Roland Hinterhölzl

TOMUS
Zeitoptimale Steuerung komplexer  
Mehrkörpersysteme

Ziel der Arbeit ist die Entwicklung einer neuen 
numerischen Methode zur Berechnung zeitop-
timaler Steuerungen für komplexe Mehrkörper-
systeme wie Fahrzeuge oder Roboter.
 » 11/2019 – 4/2022, < 100.000 €,  
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm  
der FH OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI Dr. 
Wolfgang Steiner

ZDM
Null-Fehler Fertigung für thermodynami-
sche Prozesse

Das Hauptziel ist die Entwicklung eines 
Null-Fehler Fertigungskonzepts für thermo-
dynamische Prozesse in drei verschiedenen 
Industriebereichen. Es werden Sensoren und 
datengetriebene Modelle zur verbesserten 
Prozesskontrolle und zur Reduktion von Aus-
schussteilen entwickelt.
 » 5/2021 – 4/2024, 100.000 – 500.000 €,  
FFG Produktion der Zukunft

Projektleiter:
DI Gernot Mayr BSc

https://thermo-ndt.at/
category/projects/

Digitale Transformation
BF-Agile GM-Entwicklung
Konzeption und Validierung eines Ansatzes 
für die agile Geschäftsmodell-Entwicklung

Ziel des Projekts ist die Konzeption und 
Validierung eines neuartigen Ansatzes zur 
Entwicklung innovativer Geschäftsmodelle 
basierend auf agilen Prinzipien und Methoden 
vor dem Hintergrund der digitalen Transfor-
mation.
 » 3/2021 – 9/2022, < 100.000 €,  
Land OÖ Basisfinanzierung FH OÖ

Projektleiter:
FH-Prof.  

Mag. Dr. Alexander 
Brendel-Schauberger

Effekte von DT
Diese Dissertation untersucht die Auswirkun-
gen von Design Thinking auf den Innovations-
erfolg. Der Fokus liegt dabei auf der Wirksam-
keit dieses Ansatzes in der Ausbildung, bei 
Innovationsprojekten und bei der Entwicklung 
individueller Fähigkeiten.
 » 2/2019 – 1/2022, 100.000 – 500.000 €,  
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm  
der FH OÖ

Projektleiterin:
FH-Prof.in Dipl.-Wirtsch.-
Ing.in Dr.in Christiane Rau

EnerMan
ENERgy-efficient manufacturing system 
MANagement

Ziel des Projektes ist, dass Fabriken der 
Zukunft ihre Herangehensweise an die 
Energienutzung überdenken und von einem 
reinen Energie-Optimierungsmodell zu einem 
Nachhaltigkeitsmodell übergehen, das eine 
ganzheitliche Sicht auf den Energieverbrauch 
hat.
 » 1/2021 – 12/2023, 100.000 – 500.000 €,  
EU HORIZON 2020

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI Dr.  
Peter Hehenberger

FH OÖ Fakultät für Technik und Angewandte Naturwissenschaften | Campus Wels
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Gesundheitstourismus Wald
Etablierung eines Kooperationsnetzwerkes 
für nachhaltige Geschäftsmodelle für die ge-
sundheitstouristische Nutzung von Wäldern

Angesichts der zunehmenden Bedeutung von 
Wäldern und der damit verbundenen Naturräu-
me als Orte nicht nur für Ruhe, sondern Aktivität, 
gesundheitlicher Prävention und Therapie, gilt 
es zu analysieren, wie ebendiese Wald- und 
Naturräume nachhaltig gesundheitstouristisch 
genutzt werden können. So werden im Zuge 
des gemeinsamen Pilotprojektes, aufbauend auf 
einer grundlegenden und detaillierten Bestands- 
und Potentialanalyse der fünf spezifischen 
Pilotregionen, seriöse Kooperations- und 
Geschäftsmodelle für die nachhaltige gesund-
heitstouristische Nutzung lokaler Wald- und 
Naturräume entwickelt (z. B. waldbezogene 
Präventionsmaßnahmen).
 » 1/2020 – 6/2022, 100.000 – 500.000 €,  
Interreg - Österreich-Bayern

Projektleiterin:
FH-Prof.in Dipl.oec.trophin 

Claudia Probst PhD

ViMa@SEMA
Virtuelle Maschine und Digitaler Zwilling

Projektziel ist die Etablierung von Modellen 
und Prozessen für die virtuelle Inbetriebnahme 
von Werkzeugmaschinen.
 » 4/2018 – 12/2021, < 100.000 €,  
Auftragsforschung

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI Dr.  
Peter Hehenberger

Begleitforschung solare  
Großanlagen
Beratung von Förderwerbern für solarthermische 
Großanlagen, Monitoring und Wissensaufbau: 
Unterstützung in der Detailplanungs- und 
Umsetzungsphase; Definition und Umsetzung 
des Monitoringkonzeptes; Messdatenanalyse, 
Optimierung, Interpretation und Rückmeldung 
sowie Dokumentation; Anlagenbewertung und 
-vergleiche, Aufbau Wissensbasis und Transfer 
der Ergebnisse.
 » 11/2021 – 5/2031, 100.000 – 500.000 €,  
Klima und Energie Fonds

Projektleiter:
DI Dr. techn.  

Gerald Steinmaurer
https://solare- 

grossanlagen.at/
begleitforschung/

Energie

CasGris
Center for Applied Smart Grid Systems

Ziele dieses Projektes sind die Erstellung einer 
hochauflösenden Simulationsumgebung und 
einer Vergleichsplattform für Energiesysteme, in 
der auch die Eigenschaften und die Auswirkun-
gen von elektrischen Kommunikations-Schnitt-
stellen abgebildet werden.
 » 1/2017 – 12/2020, > 500.000 €,  
FFG COIN Aufbau

Projektleiter:
DI Dr. techn.  

Gerald Steinmaurer
https://forschung.fh-ooe.at/

center-of-excellence- 
energie/

DC Oberflächen Überschläge
Beschädigung der Oberfläche von  
verschmutzten Gleichspannungsisolatoren 
an der Luft

Mit dieser Dissertation soll das notwendige 
Know-how für eine künftige (zuverlässige) 
elektrische Gleichspannungs-Energieversorgung 
erarbeitet. Ziel dieser Dissertation ist es, 
Gleichspannungs-Isolatoren und Materialien zu 
charakterisieren und geeignete Prüfmöglichkei-
ten zu generieren.
 » 10/2020 – 9/2023, 100.000 – 500.000 €,  
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm  
der FH OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr. Peter Zeller

ENTHYRE
Entwicklung eines Hybridreceivers für einen 
Fresnel-Kollektor durch Integration von Spec-
tral Splitting

Das Projekt hat die Entwicklung eines Hybridrecei-
vers für einen konzentrierenden Solarkollektor zum 
Inhalt. Damit soll es möglich werden, Solarwär-
me mit einer Temperatur von bis zu 200°C und 
gleichzeitig Solarstrom möglichst effizient in einem 
System generieren zu können.
 » 10/2018 – 9/2021, 100.000 – 500.000 €, 
 » FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm  
der FH OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Robert Höller
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Flotation
Optimierung Druckentspannungsflotation

Wissenschaftliche Unterstützung bei der 
prototypischen Entwicklung eines Flotations-
verfahren (DAF) ohne Rückspüleinrichtung für 
Abwasseraufbereitung
 » 2/2020 – 5/2021, < 100.000 €,  
Auftragsforschung

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI DDr. 

Christof Lanzerstorfer

Heat Highway
Überrregionale Wärmeübertragungsnetze 
für die Nutzung industrieller Abwärme und 
für eine Industrie ohne fossile Brennstoffe

Heat Highway untersucht überregionale 
Wärme-Übertragungsnetze (HTN), wobei 
der Schwerpunkt auf der Nutzung mehrerer 
Abwärmequellen liegt. Heat Highway wird 
in Bezug auf Anzahl der beteiligten Akteure, 
Interregionalität und Interaktion weit über den 
Stand der Technik hinausgehen.
 » 3/2021 – 2/2024, < 100.000 €,  
„Vorzeigeregion Energie” des Klima- und 
Energiefonds COOPERATIVE R&D PROJECT

Projektleiter:
DI Dr. techn.  

Gerald Steinmaurer
https://projekte.ffg.at/

projekt/3851881

InduGrid
Industrial Microgrids

Erstellung einer Plattform zur Darstellung von 
passenden industriellen Teilnehmern einer 
Energiegemeinschaft in einem räumlichen Um-
feld unter Berücksichtigung von technischen, 
betriebswirtschaftlichen und rechtlichen 
Rahmenbedingungen.
 » 9/2018 – 8/2022, 100.000 – 500.000 €,  
Klima und Energie Fonds

Projektleiter:
DI Dr. techn.  

Gerald Steinmaurer
https://forschung.fh-ooe.at/

center-of-excellence- 
energie/

K1-MET 2015-2023
Competence Center for Excellent Tech-
nologies in Advanced Metallurgical and 
Environmental Process Development

Im Rahmen der Teilnahme an K1-MET wird an 
der Weiterentwicklung von Umwelttechnolo-
gien für den Hüttenwerksbereich gearbeitet, 
insbesondere in den Bereichen Abgasreini-
gung und Recycling.
 » 7/2015 – 6/2023, 100.000 – 500.000 €,  
FFG COMET K1-Zentrum

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI DDr. 

Christof Lanzerstorfer

klimaaktiv 2019+
klimaaktiv Bauen und Sanieren

Das Programm klimaaktiv Bauen und Sanieren 
unterstützt die Klima- und Energiestrategie 
#mission 2030 der Bundesregierung, wenn es 
um energieeffizienten Neubau oder qualitativ 
hochwertige Sanierung in Österreich geht.
 » 2/2019 – 12/2022, < 100.000 €,  
Klima und Energie Fonds

Projektleiter:
FH-Prof. Arch. DI Dr. 

Herbert Leindecker
https://www.klimaaktiv.at

Kooperation GASOKOL 2021
Ertragsoptimierungs-TOOL für thermische 
Kollektoren

Erstellung eines innovativen, praxistauglichen 
Auslegungs-TOOLS zur vorausschauenden 
Ertragsoptimierung von thermischen Kollek-
toren in der Produktplanungs- oder Optimie-
rungsphase.
 » 2/2021 – 12/2022, < 100.000 €,  
easy2research Land OÖ

Projektleiter:
DI Dr. techn.  

Gerald Steinmaurer

Methodenentwicklung für  
Energieflussoptimierung

Hauptziel der geplanten Forschungsaktivi-
täten ist die Schaffung des methodischen 
Unterbaus (der mathematischen Algorithmen) 
für die optimale Koordination von zukünftigen 
vernetzten Energiesystemen auf mehreren 
Sektoren (Strom, Wärme, Kälte). Eine be-
sondere Berücksichtigung von erneuerbaren 
Energietechnologien, innovativen Speicher-
systemen und die Anwendung in Industrie  
und Heim ist vorgesehen.
 » 1/2018 – 12/2022, > 500.000 €,  
FTI Strukturförderung Land OÖ

Projektleiter:
DI Dr.techn.  

Harald Kirchsteiger
https://forschung.fh-ooe.at/

center-of-excellence- 
energie/

New-TCM
Entwicklung hocheffizienter thermochemi-
scher Speichermaterialien

Thermochemische Speicher haben eine 
Schlüsselfunktion als Langzeitwärmespei-
cher in zukünftigen Energiestrategien. Salze 
sind wegen ihrer hohen Adsorptionswärme 
gute Speichermedien, allerdings muss das 
schwierige verfahrenstechnische Handling 
durch Stabilisierung der Materialien erleichtert 
werden.
 » 1/2019 – 1/2020, 100.000 – 500.000 €,  
IWB EFRE 2020

Projektleiter:
DI Dr. nat. tech.  
Bernhard Zettl

https://pure.fh-ooe.at/en/
projects/

ProBat
Hochleistungstrenner für E-Auto  
Kurzschlussschutz

In Elektroautos auftretende Kurzschlüsse 
müssen sicher und effizient unterbrochen 
werden. Baugrößen- und Volumsvorgaben 
erfordern die Entwicklung neuer Löschkam-
mertechnologien. Grundlegende Versuche zur 
Untersuchung der Lichtbogenphysik werden 
im Hochstromlabor der FH OÖ durchgeführt.
 » 9/2020 – 8/2023, 100.000 – 500.000 €,  
FFG MdZ-Mobilität der Zukunft

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr. Peter Zeller
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RESINET
Resilienzsteigerung in Energienetzen

Das Projekt RESINET adressiert den Themen-
schwerpunkt der Resilienz von Energienetzen 
unter Berücksichtigung der Wandlung der 
Rahmenbedingungen von zentralen, unidirekti-
onalen Systemen hin zu Netzen mit einem 
signifikant höheren Anteil an erneuerbaren, 
fluktuierenden Energieeinspeisern („Prosu-
mer“), steigenden Speicherkapazitäten im 
Netzverbund und steuerbaren Lasten.
 » 1/2021 – 6/2022, > 500.000 €,  
IWB EFRE 2020

Projektleiter:
DI Dr.techn.  

Harald Kirchsteiger
https://forschung.fh-ooe.at/

center-of-excellence- 
energie/

SENDER
Nachhaltiges Verbraucherverhalten und 
Demand Response

Das Projekt befasst sich mit dem Thema „Ver-
braucherverhalten und Demand Response“ im 
Strombereich. SENDER wird neue Anwendun-
gen für Energiedienstleistungen in den Berei-
chen Demand Response, Home-Automation, 
-Convenience und -Sicherheit entwickeln. 
Das Projekt fokussiert sich auf die Rolle der 
Verbraucher im Energiemarkt und ermöglicht 
diesen eine aktive Einbindung im Zuge eines 
gemeinsamen Gestaltungsprozesses mit den 
anderen Akteuren des Energiemarktes. Aus-
gangspunkt für das Projekt ist der stetig stei-
gende Anteil dezentraler Energieerzeugung.
 » 10/2020 – 9/2024, 100.000 – 500.000 €,  
EU HORIZON 2020

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Wilhelm Süßenbacher
https://www.sender- 

h2020.eu

Serve-U
Community-basierter Smart Energy Service 
durch flexible Optimierungsmodelle und 
vollautomatischen Datenaustausch

Das Forschungsprojekt Serve-U umfasst die 
Entwicklung einer Nutzer*innen-zentrierten 
Energy-Service-Plattform, welche es Energie-
Gemeinschaften automatisiert ermöglicht, 
auf hochpräzise Prognosedaten für Last- und 
Erzeugungsmuster zurückzugreifen, sowie 
systemoptimierte Verwertungsoptionen mit 
wirtschaftlich und ökologisch minimalem 
Aufwand zu erkennen.
 » 4/2021 – 9/2023, 100.000 – 500.000 €,  
Klima und Energie Fonds

Projektleiter:
FH-Prof. MMag. Dr. 

Michael Schmidthaler
serve-u.at

SorSens
Anwendung von Sensorik und numerischen 
Verfahren zur State-of-Charge Bestimmung 
sorptiver Speichermaterialien

Das Projekt befasst sich mit der Entwicklung 
eines sogenannten „virtuellen“ Sensors zur 
Erfassung des Ladezustandes von thermoche-
mischen Speichermaterialien.
 » 7/2021 – 6/2022, 100.000 – 500.000 €,  
Klima und Energie Fonds

Projektleiter:
DI Dr.nat.tech.  
Bernhard Zettl

https://pure.fh-ooe.at/en/
projects/

TCMix
Untersuchung von Misch-Salz-Systemen 
als Composite-Materialien für thermoche-
mische Speicheranwendungen

Das Projekt hat die Entwicklung salzhaltiger 
Composite als effiziente und stabile thermo-
chemische Speichermaterialien zum Inhalt.
 » 3/2021 – 2/2024, 100.000 – 500.000 €,  
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm  
der FH OÖ

Projektleiter:
DI Dr.nat.tech.  
Bernhard Zettl

https://pure.fh-ooe.at/en/
projects/

Urbaner Speichercluster
Urbaner Speichercluster Südburgenland

Entwicklung und Realisierung eines 
Living-Lab-Testbetriebes eines gebäu-
de-, nutzer*innen-, quartiersspeicher- und 
ladestationsübergreifenden Energiemanage-
mentsystems in Kombination mit innovativen 
Tarifmodellen.
 » 9/2017 – 3/2022, 100.000 – 500.000 €,  
FFG Stadt der Zukunft

Projektleiter:
DI Dr. techn.  

Gerald Steinmaurer
https://forschung.fh-ooe.at/

center-of-excellence- 
energie/

FH OÖ Fakultät für Technik und Angewandte Naturwissenschaften | Campus Wels

https://forschung.fh-ooe.at/center-of-excellence-energie/
https://forschung.fh-ooe.at/center-of-excellence-energie/
https://forschung.fh-ooe.at/center-of-excellence-energie/
https://www.sender-h2020.eu
https://www.sender-h2020.eu
https://pure.fh-ooe.at/en/projects/
https://pure.fh-ooe.at/en/projects/
https://pure.fh-ooe.at/en/projects/
https://pure.fh-ooe.at/en/projects/
https://forschung.fh-ooe.at/center-of-excellence-energie/
https://forschung.fh-ooe.at/center-of-excellence-energie/
https://forschung.fh-ooe.at/center-of-excellence-energie/


32

Lebensmitteltechnologie  
und Ernährung

AeroAir Mibi
Mikrobielle Überprüfung der Wirkung von 
Desinfektionsgeräten

Mikrobielle Überprüfung der Dekontamina-
tionswirkung von Desinfektionsgeräten für 
Veranstaltungen, Flughäfen und Flugzeuge.
 » 6/2021 – 12/2021, < 100.000 €,  
Auftragsforschung

Projektleiter:
Mag. Alexander Zwirzitz PhD

Algen tropischer Gletscher  
und von Schneematsch

Physiologie und Analytik von Mikroalgen, die 
in abtauendem Schnee und Eis leben.
 » 2/2021 – 7/2024, 100.000 – 500.000 €,  
FWF - Einzelprojektförderung

Projektleiter:
Dr.rer.nat. Daniel Remias

FFoQSI
Austrian competence center for feed and 
food quality, safety and innovation

Den Mittelpunkt der Forschung bildet das 
gemeinsam von Wirtschaft und Wissenschaft 
erarbeitete Forschungsprogramm zu ausge-
wählten Themen entlang der Wertschöpfungs-
ketten pflanzlicher Futter- und Lebensmittel 
(grüne Wertschöpfungskette) und tierischer 
Lebensmittel (rote Wertschöpfungskette).
 » 1/2017 – 12/2024, > 500.000 €,  
FFG COMET K1 Zentrum

Projektleiter:
FH-Prof. PD Dr.  

Julian Weghuber
www.ffoqsi.at

FODMAPs
Analytische Verfahren zum Nachweis von 
FODMAPs und daran beteiligten Mikroor-
ganismen.

Ziel ist die Aufklärung der chemischen Struktur 
von FODMAPs (fermentierbare Oligo-, Di- 
und Monosaccharide sowie Polyole) und die 
Entwicklung von Fermentationsmethoden zu 
deren Reduktion bzw. Abbau vornehmlich in 
Weizen und Weizenprodukten.
 » 10/2018 – 9/2021, 100.000 – 500.000 €, 
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm 
der FH OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. PD Dr.  

Julian Weghuber
https://forschung.fh-ooe.at/

coe-lte/

JRZ - PWF
Josef Ressel Zentrum für Phytogene  
Wirkstoffforschung

Im JR-Zentrum werden pflanzliche, bioaktive 
Wirkstoffe zur Prävention und therapeutischen 
Begleitung menschlicher Krankheiten sowie 
zur Verbesserung der Tiergesundheit und 
-leistung untersucht.
 » 1/2019 – 12/2023, > 500.000 €,  
CDG Josef Ressel Zentrum

Projektleiter:
FH-Prof. PD Dr.  

Julian Weghuber
https://forschung.fh-ooe.at/

coe-lte/

PhytoFERM
Fermentierung pflanzlicher Stoffe zur  
Erhöhung ihrer biologischen Wirksamkeit

Die Bioverfügbarkeit und Bioaktivität ausgewähl-
ter Pflanzenwirkstoffe (Phytogenics) soll zur Ver-
besserung der Tiergesundheit durch Fermentati-
on erhöht und deren Effizienz bewertet werden.
 » 1/2021 – 12/2023, 100.000 – 500.000 €,  
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm  
der FH OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. PD Dr.  

Julian Weghuber
https://forschung.fh-ooe.at/

coe-lte/

Phytogenics
Molekularbiologische Charakterisierung 
protektiver Mechanismen von ausgewählten 
phytogenen Substanzen.

Etablierung von verschiedenen in-vitro Test-
systemen (z. B. C. elegans) und die Charak-
terisierung der ausgewählten phytogenen 
Wirkstoffe hinsichtlich deren protektiver Effekte 
auf die Tiergesundheit.
 » 1/2019 – 12/2021, 100.000 – 500.000 €, 
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm  
der FH OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. PD Dr.  

Julian Weghuber
https://forschung.fh-ooe.at/

coe-lte/

PlastoCyan
Herstellung von Polyhydroxybuttersäure 
aus Molkereiabwässern durch  
Cyanobakterien

Genetische Optimierung von Cyanobakterien 
zur verbesserten Produktion des biologisch 
abbaubaren Kunststoffs PHB.
 » 6/2021 – 12/2022, 100.000 – 500.000 €, 
Interreg - Österreich-Tschechische Republik

REACT
Technologien für die Herstellung von Zero 
Defect Produkten.

Entwicklung von verschiedenen Methoden 
im Umfeld von „Zero Defect Manufacturing“ 
(ZDM). ZDM zielt darauf ab, Ausschuss generell 
zu vermeiden oder zumindest wesentlich zu 
reduzieren. Dies ist insbesondere in Zusammen-
hang mit der gesamten Wertschöpfungskette 
von Lebensmitteln und Futtermitteln von großer 
Bedeutung.
 » 1/2021 – 9/2022, > 500.000 €,  
IWB EFRE 2020

Projektleiter:
FH-Prof. PD Dr.  

Julian Weghuber
https://forschung.fh-ooe.at/

coe-lte/

Projektleiter:
Mag. Alexander Zwirzitz PhD

FH OÖ Fakultät für Technik und Angewandte Naturwissenschaften | Campus Wels

https://forschung.fh-ooe.at/coe-lte/
https://forschung.fh-ooe.at/coe-lte/
https://forschung.fh-ooe.at/coe-lte/
https://forschung.fh-ooe.at/coe-lte/
https://forschung.fh-ooe.at/coe-lte/
https://forschung.fh-ooe.at/coe-lte/
https://forschung.fh-ooe.at/coe-lte/
https://forschung.fh-ooe.at/coe-lte/


33

Welser_Schwein
Durch die Weiterentwicklung früherer, tradi-
tioneller Methoden der Fleischverarbeitung 
werden Produkte ermöglicht, die in möglichst 
natürlicher Form hergestellt werden können. 
Hierauf wird möglichst vollständig auf synthe-
tische Zusatzsstoffe verzichtet.
 » 5/2021 – 2/2023, < 100.000 €,  
Auftragsforschung

Projektleiter:
DI Dr. Herbert  

Wiesinger-Mayr

Logistik
autoSHUNTING
Experimentelle Entwicklung für hochauto-
matisierten Verschub im Eisenbahngüter-
verkehr

Verschubarbeiten in Verschiebebahnhöfen 
stellen einen hohen Aufwand dar, dieser 
sollte daher in weiten Bereichen automatisch 
ablaufen. Das Projekt autoSHUNTING verfolgt 
dabei das Ziel, Prozesse zu definieren und 
technische Lösungen zu implementieren, um 
ein automatisiertes Bilden und Auflösen von 
Wagengruppen zu ermöglichen.
 » 4/2019 – 3/2022, 100.000 – 500.000 €,  
FFG MdZ-Mobilität der Zukunft

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Burkhard Stadlmann
https://forschung.fh-ooe.at/
bahnautomatisierung-und-

verkehrstelematik-1/

DACIO
Digital Automated Coupling in Infrastruc-
ture Operations

DACIO erforscht ergänzende Automatisie-
rungslösungen für den geplanten Einsatz 
der neuen digitalen automatischen Wagen-
kupplung im europäischen Schienengüter-
verkehr. Es soll eine infrastrukturbasierte 
Entkupplungseinheit für Verschiebebahnhöfe 
entwickelt werden.
 » 9/2021 – 8/2024, > 500.000 €,  
FFG MdZ-Mobilität der Zukunft

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Burkhard Stadlmann

RoboClub
Hier handelt es sich nicht um ein Forschungs-
projekt im klassischen Sinn, sondern um 
ein Ausbildungsprojekt für Studierende mit 
Forschungsfragen der mobilen, autonomen 
Robotik (Kartierung, Navigation, Bildverarbei-
tung, …) für fortgeschrittene Studierende in 
den höheren Semestern. Das Projekt wird von 
der Firma TGW finanziell unterstützt.
 » 10/2018 – 9/2023, 100.000 – 500.000 €, 
Auftragsforschung

Projektleiter:
Ing. Michael Zauner 

 BSc MSc

Sicherheitshemmschuh
Basierend auf einer Analyse des klassischen 
Hemmschuhs werden Wirkprinzipien zum Öff-
nen eines am Gleis vergessenen Hemmschuhs 
entwickelt.
 » 9/2019 – 8/2021, < 100.000 €,  
FFG Verkehrsinfrastrukturforschung  
F&E Dienstleistungen

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI Dr.  

Martin Egger

TARO
Towards Automatic Railway Operation

TARO erforscht Lösungen für den automati-
sierten Bahnbetrieb. Der Projektteil der FH OÖ 
fokusiert dabei auf modernste kostengünstige 
Sicherungstechnik für die Regionalbahnen der 
Zukunft.
 » 6/2020 – 6/2023, 100.000 – 500.000 €,  
FFG MdZ-Mobilität der Zukunft

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Burkhard Stadlmann

ULTIMOB
Ultimative Integrierte Mobilitätslösungen

In ULTIMOB werden Demonstratoren für 
integrierte Mobilitätslösungen für die Perso-
nenmobilität entwickelt. Der Projektteil der 
FH OÖ fokusiert auf Mobilitätslösungen für 
den touristischen Bereich am Beispiel der 
Pilotregion Ötztal.
 » 9/2019 – 8/2023, < 100.000 €,  
FFG MdZ-Mobilität der Zukunft

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Burkhard Stadlmann
www.ultimob.at
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Medizintechnik
BF-ImplaNDT-Sim
Personalisierte Schädelimplantate und 
Simulator für großflächige Defekte

Das Projekt „ImplaNDT–Sim“ kombiniert 
3D-gedruckte patientenspezifische Implantate 
aus PEEK mit einem Schädel aus synthe-
tischen Knochenmaterial mit realistischen 
mechanischen Eigenschaften und künstlichen 
Weichteilen, um einen modularen Simulator 
für die biomechanische Evaluierung und das 
medizinische Training aufzubauen.
 » 10/2021 – 3/2023, < 100.000 €,  
Land OÖ Basisfinanzierung FH OÖ

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. 

Dipl.-Biol.  
Sascha Senck PhD

ImageHeadstart
Bahnbrechende Computer Vision-
Anwendungen in der Mikrowelt: Industry 
Research Consortium 4.0

Das Projekt ImageHeadstart widmet sich 
in einem Konsortium unter der Leitung der 
Universität Südböhmen den Herausforde-
rungen der digitalen Bildbearbeitung in den 
Bereichen Mikroskopie und Tomographie, 
unter anderem mithilfe von Maschinellem 
Lernen und Künstlicher Intelligenz.
 » 1/2020 – 12/2022, 100.000 – 500.000 €,  
Interreg - Österreich-Tschechische Republik

TC - BIOsens
Hauptziel der TC-Aktivität BIOsens ist es, die 
Kompetenz und wissenschaftliche Sichtbar-
keit der FH OÖ im Bereich von biofunktionel-
len Oberflächen als sensorische Schnittstellen 
für zelluläre Analysen weiter auszubauen.
 » 1/2021 – 12/2025, > 500.000 €,  
FTI Strukturförderung Land OÖ

Projektleiter:
Dr. techn.  

Peter Lanzerstorfer  
BSc MSc

TC - BIOsens-beta
Basisforschung für angewandte biomedizini-
sche Sensoren (z. B. funktionelle Polymere für 
2D/3D Nanostrukturierung, Zellbiochips für 
Wirkstoffscreening, Elektro-Mechano-Chips, 
etc.) 
 » 1/2021 – 12/2021, 100.000 – 500.000 €,  
FTI Strukturförderung Land OÖ

Projektleiter:
Dr. techn.  

Peter Lanzerstorfer  
BSc MSc

ZellCHIP
Zellbiochips als Basis für die Untersuchung 
von MHC Klasse-I Molekül Cluster

Biosensoren finden sowohl eine breite Anwen-
dung in der Grundlagenforschung, als auch in 
der angewandten Diagnostik. Insbesondere im 
biomedizinischen Bereich ist eine gesteigerte 
Nachfrage nach neuen Konzepten festzustellen. 
Im Projekt ZELLchip wird eine innovative und 
modulare Zellbiochip-Plattform auf Basis von 
mikrostrukturierten COP-Folien (Cyclo-Olefin-
Polymer) entwickelt, welche für die Analyse der 
funktionellen Grundlagen von selektierten MHC- 
(Major Histocompatibility Complex)-Proteinen 
verwendet wird.
 » 10/2020 – 3/2023, 100.000 – 500.000 €,  
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm  
der FH OÖ

Projektleiter:
Dr. techn.  

Peter Lanzerstorfer  
BSc MSc

Zellmembran-Cluster von  
MHC Klasse-I Molekülen

Die Zwei-Hybrid-Antikörper-Mikropattern-
Technik, die die Konformationsformen von Klasse 
I MHC unterscheidet, wird eingesetzt, um die 
Bildung dieser Cluster, ihre Struktur und ihre phy-
siologische Rolle zu untersuchen. Diese Arbeit 
wird durch Einzelmolekül-Mikroskopie, Biochemie 
und in silico-Studien ergänzt.
 » 1/2021 – 12/2023, 100.000 – 500.000 €,  
FWF - Joint Projects

Projektleiter:
Dr. techn.  

Peter Lanzerstorfer  
BSc MSc

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. Dipl.-Biol. 

Sascha Senck PhD
https://www. 

imageheadstart.eu
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Smart Production
3TANIUM
Bewertung von NDT-Techniken zur Beurteilung 
kritischer prozess- und fertigungsbedingter 
Fehler und Defekte in einer Ti-Legierung

Das Hauptziel von 3TANIUM ist die Entwicklung 
von ZfP-Methoden, die in der Lage sind, prozess-
bedingte kritische Fehler und Defekte sicher zu er-
kennen und deren Auswirkungen auf das Material 
und die mechanischen Eigenschaften von additiv 
gefertigten Ti6Al4V-Teilen zu verstehen.
 » 1/2021 – 12/2022, 100.000 – 500.000 €, 
EU HORIZON 2020

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. 

Dipl.-Biol.  
Sascha Senck PhD
https://3tanium.eu/

AM4Tools
Ermittlung von Prozessparameter für die Ver-
arbeitung des Schnellarbeitsstahles S690 und 
Warmarbeitsstahles W360 mittels SLM und LMD

In diesem Projekt wird die Verarbeitbarkeit eines 
Schnell- und eines Warmarbeitsstahles mittels 
selektivem Laserschmelzen und Laserauftrags-
schweißen untersucht.
 » 1/2020 – 12/2024, > 500.000 €,  
Auftragsforschung

Projektleiter:
FH-Prof. Dr.-Ing.  

Aziz Huskic

AMGesenk
Einsatz additiv gefertigter Schmiedegesenke 
mit konturangepasster Innenkühlung

Das übergeordnete Ziel des Forschungsvor-
habens besteht darin, eine Reduzierung des 
Werkzeugverschleißes durch konturangepasste 
Innenkühlkanäle zu erreichen. Diese werden mit-
tels selektiven Laserschmelzens hergestellt.
 » 7/2020 – 6/2022, < 100.000 €,  
Stiftung Stahlanwendungsforschung

AugmeNDT
Immersive Analyse von komplexen  
Verbundwerkstoffen vor Ort und Remote 
mittels Augmented Reality Techniken

Ziel von AugmeNDT ist die Erforschung neuer 
immersiver Visualisierungs- und Interaktionstech-
niken für eine effektive Analyse verschiedenster 
2D, 3D und 4D Primär- und daraus abgeleiteter 
Sekundärdaten aus der zerstörungsfreien Prüfung.
 » 12/2020 – 11/2023, 100.000 – 500.000 €,  
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm  
der FH OÖ

Projektleiter:
FH-Assistenzprof.  

DI (FH) Dr.  
Christoph Heinzl

https://pure.fh-ooe.at/en/
projects/

Autility
Autonomes Mehrzweckfahrzeug für  
Transport- und Flächenbearbeitungspro-
zesse

Das Forschungsprojekt AUTILITY beschäftigt 
sich mit der Automatisierung von Arbeits- und 
Transportaufgaben im Bereich Flächenbear-
beitung und Luftfrachttransport. Im Zuge des 
Projekts soll ein multifunktionales Zugfahrzeug 
für den automatisierten Einsatz weiterentwickelt 
und unter realen Bedingungen getestet werden.
 » 10/2018 – 9/2021, 100.000 – 500.000 €,  
FFG IKT der Zukunft

Projektleiter:
FH-Prof. DI (FH) Dr.techn. 

Roman Froschauer
https://sar.fh-ooe.at

BF-AdditiveAI
Nutzung von Machine Learning zur  
Optimierung von generativen Fertigungs-
verfahren (AdditiveAI)

Eine der großen Herausforderungen beim  
Laser-Pulver-Auftragschweißen besteht in  
dem prozessbedingt ungleichmäßigen 
Material auftrag. Mit Hilfe von Machine Lear-
ning Algorithmen soll die Grundlage geschaf-
fen werden die Prozessführung anzupassen 
und somit  
das Bearbeitungsergebnis zu optimieren.
 » 3/2021 – 3/2022, < 100.000 €,  
Land OÖ Basisfinanzierung FH OÖ

Projektleiter:
Dr.-Ing. Holger Gröning

COMPARE
Komparative Analyse zeitlicher Entwicklun-
gen multidimensionaler Datenensembles 
aus der Werkstoffprüfung

Ziel des Dissertationsprojekts COMPARE ist 
es, komparative Visualisierungstechniken für 
Ensemble-Datensätze über die Zeit bzw. über 
laufende ZfP-Prozesse in Insitu-Prüfungen (z. B. 
bez. Zug, Druck, thermischer Belastung o.ä.) 
für komplexe Materialsysteme zu entwickeln.
 » 12/2020 – 11/2023, 100.000 – 500.000 €, 
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm  
der FH OÖ

DisMoSim - Wels
Verteilte und internetbasierte Modellierung, 
Regelung und Simulation cyberphysikalischer 
Systeme

Mit dem Projekt DisMoSim soll die dezentrale  
Realität heutiger Entwicklungsprozesse von der 
Modellierung über die Simulation bis hin zur 
Optimierung und Verifikation cyberphysikalischer 
Systeme abgebildet werden. Hierfür werden digitale 
Werkzeuge zur Unterstützung verteilter kollabora-
tiver Entwicklung an unterschiedlichen Standorten 
bereitgestellt. Einerseits wird eine effizientere 
Kollaboration zwischen verschiedenen Teams und 
Standorten ermöglicht und andererseits wird der 
Know-how Schutz bei Modell- und Datenaustausch 
zwischen OEM und Zulieferer sichergestellt. 
 » 9/2018 – 8/2021, > 500.000 €,  
FFG COIN Aufbau

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Wolfgang Witteveen

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. DI (FH) 

Dr. Christoph Heinzl
https://pure.fh-ooe.at/en/

projects/
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Aziz Huskic

https://pure.fh-ooe.at/en/projects/
https://pure.fh-ooe.at/en/projects/
https://pure.fh-ooe.at/en/projects/
https://pure.fh-ooe.at/en/projects/
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FELICE
Flexible Montage und Fertigung mit 
Mensch-Roboter Kollaboration und  
digitalen Zwillingen

FELICE vereint multidisziplinäre Forschung 
in den Bereichen kollaborative Robotik, KI, 
Computer Vision, IoT, maschinelles Lernen, 
Datenanalyse, cyber-physische Systeme, 
Prozessoptimierung und Ergonomie, um 
eine modulare Plattform zu entwickeln, die 
eine Reihe von autonomen und kognitiven 
Technologien integriert und harmonisiert, um 
die Agilität und Produktivität eines manuellen 
Montageproduktionssystems zu steigern, 
die Sicherheit zu gewährleisten und das 
physische und psychische Wohlbefinden von 
Mitarbeiter*innen zu verbessern.
 » 1/2021 – 6/2024, 100.000 – 500.000 €,  
EU HORIZON 2020

Projektleiter:
FH-Prof. DI (FH) Dr.techn. 

Roman Froschauer
https://www.felice- 

project.eu

HOPPER
KI-basiertes, autonomes Positionieren 
und Verladen von Paletten  im Güter- und 
Kommunalverkehr

Der automatisierte Transport und Umschlag 
von Gütern ermöglicht eine deutliche Stei-
gerung der Effizienz und Flexibilität sowie 
eine Erhöhung der Sicherheit. Das Projekt 
erforscht Möglichkeiten für ein automatisier-
tes Objekthandling für mehrere Lade- und 
Manipulationsprozesse im Logistik- und Kom-
munalbereich unter Verwendung automatisier-
ter Plattformen wie Gabelstapler und Kräne.
 » 10/2019 – 9/2022, 100.000 – 500.000 €,  
FFG IKT der Zukunft

Projektleiter:
FH-Prof. DI (FH) Dr.techn. 

Roman Froschauer
https://sar.fh-ooe.at

PlugBot
Plug and Produce Robotic Building Blocks

Hauptziel des Projektes ist die Umsetzung 
eines modularen Software-Roboterbau-
kastensystems, das während der Pro-
grammierung von Expert*innen und bei der 
Bedienung durch nicht speziell geschultes 
Personal verwendet wird, um heterogene 
Robotersysteme umzusetzen und integriert 
zu betreiben.
 » 4/2019 – 12/2021, 100.000 – 500.000 €,  
FFG Produktion der Zukunft

Smart Factory Lab
Technologielabor für Intelligente Produktion 
entlang des Produktlebenszyklus

Ziel des Projekts Smart Factory Lab ist der 
Aufbau eines standortübergreifenden vernetz-
ten Technologie-Labors zur Entwicklung und 
Erprobung innovativer Technologien, Metho-
den und Konzepte für Intelligente Produktion 
entlang des Produktlebenszyklus. Am Center 
of Excellence for Smart Production der FH 
OÖ liegt der Fokus auf den Forschungsthe-
men Preemptive Maintenance inklusive der 
Einbindung von Mixed Reality Technologien 
in den Instandhaltungsprozess und Genera-
tive Fertigung mittels Pulverdüsenverfahren 
und damit in Verbindung stehende neue 
Geschäftsmodelle.
 » 1/2016 – 12/2022, > 500.000 €,  
IWB EFRE 2020

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Herbert Jodlbauer
https://smartfactorylab.at/

Smart Panel Bender
Entwicklung von modellbasierten virtuellen 
Prototypen zur vollautomatischen Herstellung 
von Blechprodukten mit Losgröße 1, Einbin-
dung in die digitale Fabrik, neue Strategien zur 
adaptiven Produktion und Verarbeitung neuer 
Materialien.
 » 7/2018 – 12/2022, > 500.000 €,  
FFG COMET K2 Zentrum

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr. techn. 

Christian Zehetner

SMARTER
Automatisierung der Hangwartung mit 
Echtzeit-Telekommunikation und fort-
schrittlicher Umgebungserkennung

Das Projekt SMARTER beschäftigt sich mit 
komplexen Problemstellungen, die sich beim 
Einsatz automatisierter Nutzfahrzeuge und 
Arbeitsmaschinen im öffentlichen Raum ab-
seits der Straße ergeben. Die grundlegenden 
Regularien und Anforderungen in Zusammen-
hang mit dem Mähen in Böschungen entlang 
von Verkehrstrassen sollen für die Entwicklung 
geeigneter Sicherheits- und Bedienkonzep-
te identifiziert werden. Dabei werden auch 
sicherheitstaugliche Komponenten bewertet, 
ausgewählt, und als Teil eines integrierten 
Sicherheitskonzepts eingesetzt.
 » 1/2021 – 12/2022, 100.000 – 500.000 €,  
FFG MdZ-Mobilität der Zukunft

Projektleiter:
DI (FH)  

Raimund Edlinger MSc
https://sar.fh-ooe.at

Projektleiter:
FH-Prof. DI (FH) Dr.techn. 

Roman Froschauer
https://www.profactor.at/

forschung/industrielle-
assistenzsysteme/

robotische-assistenz/
projekte/plugbot

ReMaP
Forschung an Magnesiumlegierungen für 
die additive Fertigung von Struktur- und 
Biodegradierbaren Bauteilen

Im Projekt ReMaP werden neuartige Mag-
nesiumlegierungen für die additive Fertigung 
entwickelt. Die mittels additiver Fertigungs-
technologien hergestellten Komponenten 
werden mittels Mikro-Computertomographie 
untersucht.
 » 1/2020 – 12/2022, 100.000 – 500.000 €, 
Interreg - Österreich-Tschechische Republik

FH OÖ Fakultät für Technik und Angewandte Naturwissenschaften | Campus Wels

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. Dipl.-Biol. 

Sascha Senck PhD
https://www.ait.ac.at/en/

research-topics/
alloy-development/ 

projects/remap

FatAM
Lebensdauereigenschaften in additiv ge-
fertigten Metallen und Verbundwerkstoffen

Das Hauptziel von FatAM ist die Formulie-
rung von Guidelines zur Optimierung von 
AM-Produktionsparametern für Firmen, die 
Metall- oder Komposit-Komponenten additiv 
herstellen.
 » 1/2021 – 12/2024, 100.000 – 500.000 €,  
FFG COIN Aufbau

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. 

Dipl.-Biol.  
Sascha Senck PhD

https://www.felice- project.eu
https://www.felice- project.eu
https://www.profactor.at/forschung/industrielle-assistenzsysteme/robotische-assistenz/projekte/plugb
https://www.profactor.at/forschung/industrielle-assistenzsysteme/robotische-assistenz/projekte/plugb
https://www.profactor.at/forschung/industrielle-assistenzsysteme/robotische-assistenz/projekte/plugb
https://www.profactor.at/forschung/industrielle-assistenzsysteme/robotische-assistenz/projekte/plugb
https://www.profactor.at/forschung/industrielle-assistenzsysteme/robotische-assistenz/projekte/plugb
https://www.ait.ac.at/en/research-topics/alloy-development/projects/remap
https://www.ait.ac.at/en/research-topics/alloy-development/projects/remap
https://www.ait.ac.at/en/research-topics/alloy-development/projects/remap
https://www.ait.ac.at/en/research-topics/alloy-development/projects/remap
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SpaceNDT
Fortschrittliche zerstörungsfreie Prüfver-
fahren zur Schadenscharakterisierung von 
Weltraummaterialien und -komponenten

Das Hauptziel von SpaceNDT ist die Erstel-
lung von ZfP-Protokollen zur Überprüfung der 
Schadenstoleranz in bruchkritischen Kompo-
nenten, vor allem um „Best Practice Analysis 
Guidelines“ für generativ gefertigte und Compo-
site- Komponenten zu entwickeln.
 » 7/2018 – 9/2021, 100.000 – 500.000 €,  
FFG Infrastrukturförderung

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. 

Dipl.-Biol.  
Sascha Senck PhD

X-PRO
Erforschung und Entwicklung benutzer-
zentrierter Methoden für Cross-Virtuality 
Analytics von Produktionsdaten

Mit dem Forschungsprojekt „Erforschung und 
Entwicklung benutzer-zentrierter Methoden für 
Cross-Virtuality Analytics von Produktionsda-
ten“, kurz X-PRO, soll eine völlig neue Qualität 
der Mensch-Computer-Interaktion bei der inter-
aktiven visuellen Analyse großer Datenmengen 
aus dem Produktionsumfeld erzielt werden.
 » 1/2020 – 12/2024, > 500.000 €,  
FTI Strukturförderung Land OÖ

xCTing
Erschließung von Industrie 4.0-Prozess-
ketten auf Basis von Röntgen-CT durch 
Ausbildung von Forschungsexpert*innen der 
nächsten Generation

Das übergeordnete Ziel des xCTing-Projekts ist 
die Ausbildung von 15 jungen und vielver-
sprechenden Forscher*innen (ESRs), die die 
Führung bei der Entwicklung der nächsten Ge-
neration der europäischen, Industrie 4.0-fähigen 
CT-Technologie übernehmen werden.
 » 3/2021 – 2/2025, > 500.000 €,  
EU MSCA - Marie Curie Actions

Werkstoffe
BF-Optimierung von  
Holzleichtbeton

In Holzleichtbetonen werden Holzreste und 
Sägespäne verwertet und als Zuschlagstoff 
in Beton verwendet. Durch Einrechnung der 
CO2-Bindung beim pflanzlichen Wachstum 
sollen solche Materialien dazu beitragen, die 
CO2-Bilanz von Bauteilen im Hochbau zu 
verbessern.
 » 3/2021 – 9/2021, < 100.000 €,  
Land OÖ Basisfinanzierung FH OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr. techn. 

Stefan Jaksch

Biozide PVD-Serienbeschichtung
Entwicklung einer anti-mikrobiellen PVD-
Serienbeschichtung zur Infektionspräventi-
on auf Polymer & Stahl

Das Ziel dieses Projekts ist die Entwicklung 
einer Serien-überführbaren, langzeitstabi-
len, anti-mikrobiellen PVD-Beschichtung 
zur Vermeidung von Schmierinfektionen auf 
Kunststoff und Edelstahloberflächen.
 » 9/2021 – 8/2022, < 100.000 €,  
FFG-Projekt-Basisprojekt

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr. Daniel Heim

ESU-S-Mod
Entwicklung einer Schlacke zur Sulfid-
modifikation beim ESU-Prozess

Durch eine Änderung der Schlackenzusammen-
setzung soll zusammen mit dem Industriepartner 
voestalpine Stahl Donawitz versucht werden den 
Typ der sich bildenden Sulfide beim ESU Prozess 
zu verändern und so die Bearbeitbarkeit des 
Stahles zu verbessern. Gleichzeitig soll ein hoher 
oxydischer Reinheitsgrad erzielt werden.
 » 12/2019 – 10/2022, 100.000 – 500.000 €,  
Auftragsforschung

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Reinhold Schneider

ESW-HSS-2
Entwicklung eines neuen  
HSS-Walzenwerkstoffes

Um den stetig steigenden Anforderungen 
an Walzenwerkstoffe zu entsprechen soll im 
Rahmen dieses Kooperationsprojektes mit-
ESW, R&E Weinberger AG ein neuer Typ eines 
HSS-Walzenwerkstoffes für eine verbesserte 
Oberflächenqualität entwickelt werden.
 » 10/2020 – 09/2022, 100.000 – 500.000 €, 
Auftragsforschung

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Reinhold Schneider

TS-GEOTEX0US
Tiefzieh- und Stanzwerkzeugentwicklung mit 
geometrieoptimierter, texturierter  Oberfläche 
und Ultraschallunterstützung

Das übergeordnete Ziel dieses Projektes ist die 
Entwicklung von Tiefzieh- und Stanzwerkzeu-
gen mit geometrieoptimierter, texturierter Ober-
fläche und Ultraschallunterstützung unter der 
Berücksichtigung des Nachhaltigkeitsaspektes 
in Hinblick auf die Schmierstoffreduzierung.
 » 7/2021 – 6/2024, > 500.000 €,  
FFG

Projektleiter:
FH-Prof. Dr.-Ing.  

Aziz Huskic

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. DI (FH) 

Dr. Christoph Heinzl
https://x-pro.fh-ooe.at/

Projektleiter:
FH-Assistenzprof. DI (FH) 

Dr. Christoph Heinzl
https://xcting-itn.eu/

FH OÖ Fakultät für Technik und 
Angewandte Naturwissenschaften | Campus Wels
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GPOIL
Kreislaufwirtschaft-EBS Pyrolyse

Ziel dieses Projektes ist das Erkennen ver-
fahrenstechnischer Muster und Entwicklung 
prozesstechnischer Handlungsanweisungen 
für das chemische Recycling minderwertiger, 
aber hochkalorischer Ersatzbrennstoffe und in 
weiterer Folge die Umwandlung in hochwer-
tige Polyolefin-Materialien für technische 
Kunststoffe und Lebensmittelverpackungen.
 » 8/2021 – 7/2023, 100.000 – 500.000 €,  
FFG Kreislaufwirtschaft 2020

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Wilfried Preitschopf

HoGHy
Holz-Glas-Hybridbau: Berechnungs- und 
Bemessungskonzepte für geklebte, schub-
steife Decken- und Dachelemente

Das Forschungsprojekt beschäftigt sich mit 
dem Einsatz von Holz-Glas-Verbundelementen 
als schubsteife Decken- bzw. Dachkonstrukti-
onen. Anschlüsse werden entwickelt, Bauteile 
geprüft, Berechnungs- und Bemessungskon-
zepte abgeleitet.
 » 12/2019 – 11/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm  
der FH OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Werner Hochhauser

JR-Centre for Thermal NDE  
of Composites
JR-Zentrum für Thermografische zerstö-
rungsfreie Prüfung von Verbundwerkstoffen

Im Mittelpunkt des Josef Ressel Zentrums 
steht die Entwicklung von Rekonstruktions-
verfahren für die Aktive Thermographie zur 
Anwendung bei Verbundwerkstoffen in der 
Luftfahrt (FACC) und in der Automobilindustrie 
(ENGEL und OTTRONIC).
 » 1/2018 – 12/2022, > 500.000 €,  
CDG Josef Ressel Zentrum

Projektleiter:
DI (FH) Dr. techn.  

Günther Mayr
www.thermo-ndt.at

K1Met-3
Einfluss der Schlackeneigenschaften auf 
den Energieverbrauch

Im Labor-Edelstahlwerk der FH OÖ in Wels 
werden zusammen mit voestalpine Stahl 
Donawitz und Böhler Edelstahl im Rahmen 
des Metallurgischen Kompetenzzentrums 
K1MET neue ESU-Prozessschlacken zur 
Herstellung höchstreiner Spezialstähle für 
Maschinenkomponenten und Hochleistungs-
werkzeuge bei verringertem Energiever-
brauch entwickelt.
 » 7/2019 – 6/2023, 100.000 – 500.000 €,  
FFG COMET K1 Zentrum

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Reinhold Schneider

KombiPhoton
Kombination photonischer Methoden zur 
Qualitätssicherung hochintegraler Leicht-
baukomponenten aus CFK

Ziel dieses Forschungsvorhabens ist ein 
schnelles und inlinefähiges zerstörungsfreies 
Prüfsystem zu erforschen. Das kombinierte 
System, bestehend aus Aktiver Thermogra-
phie und Laserultraschall, soll die 100% Prü-
fung von hochintegralen, komplexgeformten 
Leichtbauteilen ermöglichen.
 » 5/2021 – 4/2024, 100.000 – 500.000 €,  
FFG Produktion der Zukunft

LCP-Plast
Extrusionsprozess für die Herstellung von 
eigenverstärkten Folien aus Liquid Crystal 
Polymers (LCP)

In diesem Projekt wird die Rheologie sowie die 
Extrusion von Hochleistungsfolien aus Liquid 
Crystal Polymers erforscht.
 » 1/2019 – 12/2022, 100.000 – 500.000 €,  
FFG Bridge 1

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI Dr.mont. 

Gernot Zitzenbacher

MiCi
Multimodale und in-situ Charakterisie-
rungsverfahren für inhomogene Werkstoffe

Multimodale zerstörungsfreie Prüfverfahren 
(ZfP) wie z. B. in-situ Röntgen-Computertomo-
grafie sind essentiell um Werkstoffe während 
eines Bearbeitungsprozesses, beispielsweise 
während oder nach einer thermomechani-
schen Behandlung, zu charakterisieren.
 » 1/2016 – 12/2021, > 500.000 €,  
IWB EFRE 2020

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI Dr.  

Johann Kastner

FH OÖ Fakultät für Technik und  
Angewandte Naturwissenschaften | Campus Wels

Projektleiter:
DI (FH) Dr. techn.  

Günther Mayr
www.thermo-ndt.at
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N-Martensite
Optimierung von N-legierten martensiti-
schen Cr-Stählen

Dieses Kooperationsprojekt mit voestalpine 
Böhler Edelstahl und der TU Graz fokussiert 
auf die Legierungs- und Wärmebehandlungs-
optimierung von martensitischen Cr-Stählen 
hinsichtlich mechanischer Eigenschaften und 
Korrosionsbeständigkeit.
 » 10/2019 – 9/2023, 100.000 – 500.000 €, 
Auftragsforschung

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Reinhold Schneider

NaKuRe
Nachhaltige Nutzung von Kunststoffen 
durch verbesserte Recyclingmethoden und 
recyclinggerechte Gestaltung

Die Inhalte dieses Projektes sind die Mo-
dellierung extrusionsbasierter Prozesse für 
das Recycling gemischter Kunststoffe, die 
holistische LCA-basierte Betrachtung von 
Kunststoffkreisläufen und beschichtungsba-
sierte Barrierelösungen.
 » 1/2022 – 12/2025, > 500.000 €,  
FTI Strukturförderung Land OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI Dr.mont. 

Gernot Zitzenbacher

NextMould
Entwicklung hybrider energieeffizienter Alumi-
niumspritzgießwerkzeuge mittels Lichtbogen-
schweißen NextMould

Es soll die Herstellung von Spritzgießwerkzeugen 
aus Aluminiumlegierungen mittels additiver Ferti-
gung (durch Lichtbogenschweißen) und mögliche 
Oberflächenbehandlungen und Beschichtungen 
solcher Werkzeuge untersucht werden.
 » 7/2019 – 12/2021, 100.000 – 500.000 €, 
CORNET-Projekt

Pore3D
Systematische Analyse von 3D Porenstruk-
turen in faserverstärkten Kunststoffen 
mittels Röntgenmethoden.

Hauptziel ist es, mittels Röntgen CT-Verfahren 
die dreidimensionale Porenstruktur in unter-
schiedlichsten faserverstärkten Kunststoffen 
quantitativ auszuwerten und die Porosität 
möglichst exakt zu bestimmen, um die 
geforderten Eigenschaften für den modernen 
Leichtbau zu gewährleisten.
 » 11/2018 – 10/2021, 100.000 – 500.000 €, 
FFG/Land OÖ Dissertationsprogramm  
der FH OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI Dr.  

Johann Kastner

Q&P Med-Mn
Quenching & Partitioning von Medium- 
Mn-Stählen

Die Wirkung einer Quenching & Partitio-
ning-Prozessführung auf die Kinetik der 
Gefügeausbildung von Legierungsvaria-
tionen ausgewählter Medium-Mn-Stähle 
und deren Korrelation mit grundlegenden 
Werkstoffeigenschaften steht im Zentrum 
dieses Projektes mit voestalpine und der 
TU Graz.
 » 10/2017 – 9/2022, 100.000 – 500.000 €, 
Auftragsforschung

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Reinhold Schneider

safeTOUCH
Entwicklung von abriebfesten anti-viralen  
& -bakteriellen Beschichtungen für 
Flugzeuginterieur-Komponenten anti-
viralen & -bakteriellen Beschichtungen für 
Flugzeuginterieur-Komponenten

Mittels Atmosphärendruck-Plasma-Beschich-
tung sollen Oberflächen im Flugzeuginteri-
eur biozid ausgerüstet werden. Neben der 
Optimierung des Abscheideprozesse werden 
die biozide Wirkung und die Beständigkeit der 
Beschichtungen untersucht und weiterent-
wickelt.
 » 9/2020 – 8/2022, 100.000 – 500.000 €,  
FFG TAKE OFF

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr. Daniel Heim

Schichtabscheidung und thermo-
chemische Plasmabehandlung bei 
moderaten Temperaturen
Mittels Glimmtentladungsplasmen werden 
neuartige Prozesse entwickelt, um einerseits 
Stahloberflächen zu härten und anderseits 
Beschichtung zu erzeugen, sodass deren 
Oberflächen sehr hohe oder sehr niedrige 
Oberflächenenergien aufweisen.
 » 1/2019 – 1/2022, 100.000 – 500.000 €, 
FFG-Projekt

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr. Daniel Heim

Schrott-DP
Einfluss von Schrottbegleitelementen auf 
DP-Stähle

Der Einfluss von typischen Schrottbegleite-
lementen auf das Umwandlungsverhalten 
und die mechanischen Eigenschaften von 
Dual-Phasen-(DP)-Stählen steht im Fokus 
dieses Forschungsprojektes, welches 
gemeinsam mit voestalpine in Linz durch-
geführt wird.
 » 12/2020 – 8/2023, 100.000 – 500.000 €, 
Auftragsforschung

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Reinhold Schneider

FH OÖ Fakultät für Technik und Angewandte Naturwissenschaften | Campus Wels

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr. Daniel Heim
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Studie Baustoff-Recycling
Herkunft der Materialströme, Abfallhierarchie, 
Verwertungsmöglichkeiten unter der Prämisse 
einer Erhöhung der Verwertungswege im 
Bauwesen und das Aufzeigen von sinnvoll-er-
reichbaren Rezyklatanteilen in der Bauindust-
rie sind Zielsetzungen dieser Studie.
 » 8/2021 – 12/2021, < 100.000 €,  
Auftragsforschung

Projektleiter:
FH-Prof. Ing. Dr.  

Khaled Saleh Pascha

VN-Q&P-MedMn
Vor- und Nachwärmebehandlung zum 
Quenching & Partitioning von Medium- 
Mn-Stählen

Im Rahmen dieses Projektes soll zusammen 
mit voestalpine und der TU Graz der Einfluss 
ausgewählter Wärmebehandlungsparameter 
auf die Mikrostruktur und die mechanischen 
Eigenschaften von Q&P-behandelten Medium-
Mn-Stählen eingehend untersucht werden.
 » 9/2019 – 8/2024, 100.000 – 500.000 €, 
Auftragsforschung

Projektleiter:
FH-Prof. DI Dr.  

Reinhold Schneider

NaKuRe - HoKu
Holistische LCA-basierte Betrachtung von 
Kunststoffkreisläufen

Als Teil der FTI-Initative NaKuRe werden Me-
thoden und Werkzeuge zur Ökobilanzierung 
von Kunststoffprodukten sowie Systematiken 
für recycling-/ressourcegerechte Gestaltung 
im Sinne der Kreislaufwirtschaft erforscht.
 » 1/2022 – 12/2025, > 500.000 €,  
FTI Strukturförderung Land OÖ

Projektleiter:
FH-Prof. PD DI Dr.  
Peter Hehenberger

FH OÖ Fakultät für Technik und Angewandte Naturwissenschaften | Campus Wels
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UNSERE FORSCHUNGS-
FELDER UND -EXPERTISEN

Centers of Excellence und die 
Stärkefelder der Hochschule

Forschungsthemen
Alle Forschungsthemen werden in 
multidisziplinären Teams bearbeitet und erforscht.
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STUPS
Studierenden Partizipation ohne Grenzen

Ziel des Projekts ist, die Partizipation von Stu-
dierenden im Hochschulgeschehen zu forcieren, 
Möglichkeiten der Mitgestaltung zu erweitern und die 
Sichtbarkeit bestehender Maßnahmen zu erhöhen. 
Es wird ein besonderer Fokus auf die Partizipation/
Teilhabe von unterrepräsentierten Studierenden- 
gruppen gelegt.
 » 10/2019 – 5/2022, < 100.000 €, 
Erasmus+/ KA2

Projektleiterin:
Mag.a Dr.in Silke Preymann

www.stupsproject.eu

Studierenden Partizipation 
Student Engagement

EDUDIG – Digitale Kompetenzen  
der Lehrenden
Entwicklung digitaler Kompetenzen  
von Lehrenden  

Im Rahmen des Erasmus+ Projekts werden Weiterbil-
dungsangebote für Lehrende an Hochschulen erstellt, 
um deren digitale (technische und didaktische) Fä-
higkeiten und Kompetenzen weiterzuentwickeln. Die 
Projektergebnisse sind eine Sammlung von Inhalten 
(Lehrplan), die Entwicklung eines Online-Kurses 
und ein E-Teaching-Handbuch für selbstgesteuertes 
Lernen.
 » 6/2021 – 5/2023, < 100.000 €, 
EU Erasmus+

Digital Learning  
Lehr- und Lerntechnologie

HOCHSCHULFORSCHUNG 
UND -ENTWICKLUNG

Projektleiterin:
Adrijana Krebs MA
https://edudig.eu/

Ihre Ansprechpartnerinnen

Leiterin Hochschulforschung  
und -entwicklung
Vizepräsidentin Organisation  
und Qualität
Prok.in Dr.in Regina Aichinger MSc
Roseggerstraße 15
 4600 Wels 
Tel: +43 5 0804 12110 
regina.aichinger@fh-ooe.at 

Hochschulforscherin und
Professorin
Mag.a Dr.in Martina Gaisch
Softwarepark 11
4232 Hagenberg
Tel: +43 5 0804 22032
martina.gaisch@fh-hagenberg.at

Hochschulforscherin
Mag.a Dr.in Silke Preymann
Garnisonstraße 21
4020 Linz
Tel: +43 5 0804 54108
silke.preymann@fh-ooe.at



WIR BEDANKEN UNS 
HERZLICH BEI UNSEREN 
FÖRDERGEBERN.

Weiters gilt auch ein großer Dank unseren über 600  
Firmenpartnern und wissenschaftlichen Partnern!



FH OÖ Forschungs & Entwicklungs GmbH

Roseggerstraße 15
4600 Wels/Austria
Tel: +43 5 0804 14123
research@fh-ooe.at
forschung.fh-ooe.at
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FORSCHUNG &  
ENTWICKLUNG AN  
UNSEREN 4 FAKULTÄTEN
INFORMATIK, KOMMUNIKATION UND MEDIEN 
FH OÖ CAMPUS HAGENBERG

MEDIZINTECHNIK UND ANGEWANDTE SOZIALWISSENSCHAFTEN
FH OÖ CAMPUS LINZ

WIRTSCHAFT UND MANAGEMENT
FH OÖ CAMPUS STEYR

TECHNIK UND ANGEWANDTE NATURWISSENSCHAFTEN
FH OÖ CAMPUS WELS

https://forschung.fh-ooe.at/
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